
oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Harz und Umgebung 06/2024

54. Harzburger Musiktage  
Internationale Festspiele         15. – 30. Juni 2024

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz



Liebe Bürgerinnen und Bürger  
aus Goslar und Umgebung, 
liebe Gäste,
freuen Sie sich auf kulturelle 
Highlights, fröhliche Feste und 
spannende Entdeckungen bei 
uns im Harz!

In den sechs Harzer Klöstern beginnt der 16. Harzer 
Klostersommer. Die Besucher erwarten Klosterfeste 
und -märkte, zauberhafte Gärten und stimmungsvolle 
Konzerte in den historischen Gemäuern. Die Eröffnung 
ist am 6. Juni im Kloster Wöltingerode.
Ebenfalls am 6. Juni startet der Oberharzer Bergbau-
ernmarkt in Clausthal-Zellerfeld in die neue Saison. Je-
den Donnerstag können Sie von 17 bis 21 Uhr auf der 
Bornhardtstraße regionale Spezialitäten und Kunst-
handwerk entdecken.
Wer gern klassische Musik hört, dem seien die 54. 
Harzburger Musiktage empfohlen. Eröffnet werden 
die Festspiele am 15. Juni mit einem Konzert der NDR 
Radiophilharmonie im Lessingtheater Wolfenbüttel. 
Bis zum 30. Juni finden im Bündheimer Schloss in Bad 
Harzburg Konzerte statt.
Ab dem 28. Juni lädt das Schützen- und Volksfest Gos-
lar zum Feiern und Genießen ein. Erleben Sie rasante 
Fahrgeschäfte, leckere Imbissangebote, den Pott- und 
Krammarkt und natürlich den großen Schützenumzug 
am Samstag, 29. Juni.
Einen aktiven Juni wünscht Ihnen

Ansgar Heise 
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff
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Die Gutschein-App 
für den Harz

HARZwert
Hier erhalten Sie exklusive 
Gutscheine für Ausflugsziele, 
Cafés und Restaurants sowie 
auch Hotels und Geschäfte 
im gesamten Harz.

www.harzwert.de

Jetzt kostenlos 
runterladen:

Eine Marke der 

65 09. JUNI – 11. AUGUST 2024

ALICE 
IM WUNDERLAND

DANCING QUEEN

BONNIE & CLYDE
DAS MUSICAL

G. ORWELL: 1984

DAS GROSSE 
ABBA-KONZERT

MORD IM 
ORIENTEXPRESS

KARTENZENTRALE: (0 53 82) 9 55 33 11
WWW.GANDERSHEIMER-DOMFESTSPIELE.DE

Neue Sensation:
Riesentrampolin!
Streichelzoo
Alle Märchenhäuser vertont!
Öffnungszeiten: täglich 10.00 – 19.00 Uhr

38667 Bad Harzburg
Nordhäuser Str. 1a

Tel. (05322) 3590

www.maerchenwald-harz.de
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WILD- 
SPEZIALITÄTEN
aus 100% Harzer Wildfleisch
Wildsalami, Rehschinken,  
durchwachsener oder fetter Speck, 
Räucherschinken, Wildfilet u.v.m.

Goslar • 0 53 21/685 65 24 • www.steinbergalm.de

frisch und regional

Bergbaumuseum „Lautenthals Glück“

Fahrt mit
Grubenbahn
und Erzkahn

Lautenthal, Wildemanner Str. 15-21, Tel. 05325/4490
aktuelle Öffnungszeiten siehe www.lautenthals-glueck.de
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Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Historisches Rathaus 
Markt 1, Goslar  
Tel. 05321 78060 
www.goslar.de

Öffnungszeiten im Juni
Mo – So	  	  � 10.00 – 17.00 Uhr

Stadtführungen 
Treffpunkt:  Nagelkopf am Rathaus,  Schuhhof,  Dom-
vorhalle-Wallstraße,  Kaiserpfalz,  Brunnen Frankenber-
ger Plan,  St.-Stephani-Kirche,  PP Osterfeld,  PP Kai-
serpfalz Nord,  Brunnen Marktplatz  Tourist-Information 
(vor dem Atrium)  Rathaustreppe 

Rathausführung – Historisch & Multimedial Führung 
durch das historische Rathaus mit neuer multimedialer 
Inszenierung zum Huldigungssaal  tägl. 14 Uhr (75 Min.)
Tausend Schritte durch die Altstadt Erleben Sie einen ge-
führten Stadtrundgang durch den historischen Stadtkern. 
Werfen Sie einen Blick in eines unserer historischen 
Highlights und lassen Sie sich von Fachwerkromantik 
und kaiserlichen Bauten inmitten der UNESCO-Welter-
bestätte verzaubern.  tägl. 10.30 Uhr (2 Std.)
Huldigungssaal Werfen Sie einen Blick in den Hul-
digungssaal und entdecken Sie unser einzigartiges 
Kleinod. Besichtigungszeit/Dauer frei wählbar.  tägl. 
11.30 – 14 Uhr (2,5 Std.)
Spaziergang am Nachmittag Begeben Sie sich auf 
einen geführten Rundgang durch die historische Alt-
stadt. Entdecken Sie malerische Fachwerkgassen und 
imposante Bauwerke bei einem Streifzug durch das 
UNESCO-Weltkulturerbe.  Mo – Sa 14.30 Uhr (1,5 Std.)
Führung durch die Kaiserpfalz: Bestaunen Sie die 
historischen Gemälde im großen Saal, die romani-
sche Pfalzkapelle St. Ulrich mit dem Grab Heinrichs 
III. sowie die Ausstellungen in den Gewölben des 
Wintersaales.  Sa. 13.30 Uhr (1,5 Std.)

Themenführungen
21.6. Goseanna – Bierkultur mit Leidenschaft „Auf den 
Spuren der Goslarer Gose“ erleben Sie nicht nur Stadt-
geschichte, sondern werden zum Bierkenner unseres 
einheimisch gebrauten Bieres. Fachwerkromantik und 
Bierhistorie, sowie der Genuss einer frisch gezapften 
Gose werden Sie begeistern.  16 Uhr (2 Std.)

Kostümführungen
1.6. Zeitreise – Goslar um 1700 mit Kaufmann Berthold 
Lassen Sie sich in eine Zeit entführen, als das Leben 
eine echte Herausforderung war, als Geld, Falsch-
geld, Maße und Gewichte den Handel erschwerten. 
Möchten Sie mehr erfahren, dann begleiten Sie Kauf-
mann Berthold auf seinem Weg!  18 Uhr (1,5 Std.)

7. + 28.6. Unterwegs mit der Frau des Nachtwächters 
Hört ihr Leut' und lasst euch sagen ... Erleben Sie die 
faszinierende Atmosphäre in den abendlichen Gas-

sen der historischen Altstadt und hören Sie wahre, 
sagenhafte, humorvolle Geschichten aus Goslars in-
teressanter Geschichte. Ausklingen wird der Abend 
bei einem urigen Umtrunk.  20 Uhr (1,5 Std.) 

8.6. Lecker Speys un lange Danz – Vergnügliche 
Stadtführung mit allerlei Lustigem, Interessantem 
und Süffisantem zum Thema Essen und Trinken im 
Mittelalter. In einem urigen Restaurant endet unsere 
Tour mit einem Gebäckstück für den Gaumen und ei-
nem Pott bräunlichem Getränk.  14 Uhr (2 Std.)

14.6. Ganz schön gruselig – das Mittelalter wird le-
bendig! Folgen Sie Mönch Wilfried auf seinem un-
heimlichen Gang durch die Altstadt. Hören Sie wie 
Recht und Ordnung für die Bürger, Gilden und die Stadt 
durchgesetzt wurden. Beißkatze, Schandpfahl-, Folter 
und Hexen gehörten zum Leben, und sorgen heute 
noch für Gruselstimmung.  20.30 Uhr (1,5 Std.)

15.6. Hexen – Vom Wahn zum Mythos Kommen Sie 
mit auf einen Rundgang durch die malerische Ober-
stadt mit Historie und „heimlicher Hexerei“. Folgen 
Sie den Spuren der Hexenverfolgung zur Zeit der Re-
naissance und lauschen Sie Legenden zum Hexen-
mythos.  17.30 Uhr (1,5 Std.)

29.6. Henker Caspar Kruse III. – Wenn ihr Euch traut! 
Spannend, schaurig und nichts für schwache Nerven! 
Erfahren Sie etwas über das Leben des Henkers, über 
Folter und Richten. Folgen Sie Kruse III. durch Goslars 
Gassen und stellen Sie Ihren Gerechtigkeitssinn neu 
auf die Probe, belohnt werden Sie mit einem leckeren 
„Blutstropfen“ im urigen Ausspann..! Führung für Kin-
der unter 16 Jahren nicht geeignet!  19 Uhr (1,5 Std.)

Tickets für die Führungen erhalten Sie online unter www.goslar.de. 
Die Karten für die Stadtführungen erhalten Sie in der Tourist-Informa-
tion. Ab 6 Teilnehmer telef. Anmeldung erbeten. Tel. 05321 780621� ■

Besondere Führungen
Kaiserpfalz Goslar
Führungen um 11 + 15 Uhr o. a. Anfrage, Tel. 05321 704437
Weltkulturerbe Rammelsberg 
Besucherbergwerk, Bergtal 19, täglich 9 – 18 Uhr
Der Roeder-Stollen: Auf dem Weg des Wassers 
durch den Berg, 10 – 16 Uhr 
Mit der Grubenbahn vor Ort: Auf zum Schichtbeginn, 
10.30 – 16.30 Uhr
Vom Erzbrocken zum Konzentrat: Wie kommt das Kup-
fer aus dem Erz?!, täglich um 11 + 14 Uhr 
Aus klein wird groß! – Spurensuche im Bergwerk: 
Familienführung immer samstags um 11.15 + 14.15 Uhr 
und sonntags um 14.15 Uhr
Museumshäuser: täglich 9 – 18 Uhr 
Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Am Museumsufer 1
Jeden ersten Samstag um 15 Uhr: Führung durch die 
Lohmühle – Die einzige von ehemals über 40 vorhan-
denen Mühlen an Gose und Abzucht. 
Anmeldung erforderlich. Weitere Führungen nach 
Absprache möglich, Tel. 05321 25889� ■
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Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten
Interaktive 360 Grad 3D-Rundgänge  www.goslar.de/tourismus/webcams-videos/360-grad-3d-rundgaenge

Bergfried Burg Vienenburg 
Burgweg 2, Sa, So und Feiertag 10 – 18 Uhr 
Wanderpass Stempelstelle

Eisenbahnmuseum Vienenburg 
geschlossen 

Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7a,  
Mo bis Sa 10 – 18, So 11 – 17 Uhr

Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr

Goslarer Museum  
Am Museumsufer 2, Tel. 05321 704750 
Di, Mi, Fr, Sa + So 10 – 17, Do 10 – 18 Uhr

Großes Heiliges Kreuz  
mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, Mi – Sa 11 – 17 Uhr

Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a, jeden 2. Sonntag des 
Monats 14 – 17 Uhr

Huldigungssaal im  
Goslarer Rathaus  
Markt 1, täglich 11.30 – 14 Uhr

Jäger-Erinnerungsstätte 
Militärhistorisches Museum der 
Stadt Goslar, Großes Heiliges Kreuz, 
Hoher Weg 7, Mi u. Sa 11 – 13 Uhr, 
Tel. 05321 42842

Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum 
Wanderkaisertum, zur Kaiser- u. 
Pfalzgeschichte Goslars,  
Di – So 10 – 17 Uhr 

Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr,  
an anderen Tagen Anmeldung 
telefonisch unter 0151 15578636

Krypta Riechenberg –  
Gut Riechenberg  
Führung nach Vereinbarung möglich, 
Tel. 05321 21712

Nordturm der Marktkirche 
tägl. 11 – 17 Uhr 
Tel. 05321 22922

Mönchehausmuseum  
für moderne Kunst  
Ecke Mönchestr./Jakobistr.,  
Di bis So 11 – 17 Uhr

St.-Annen-Haus  
Glockengießerstr. 65, das Haus kann besichtigt 
werden, wenn die Gartenpforte geöffnet ist,  
meist Sa 11.30 – 13 Uhr

Stubengalerie 
Abzuchtstr. 4, geschlossen

UNESCO-Weltkulturerbe RAMMELSBERG 
Kulturhistorisches Museum und Besucherbergwerk 
Bergtal 19, tägl. 9 – 18 Uhr   
Info u. Anm. 05321 7500, www.rammelsberg.de

Welterbe-Infozentrum 
Markt 1, 10 – 17 Uhr täglich

Zinnfiguren-Museum  
in der Lohmühle, Am Museumsufer 1,  
Di – So 10 – 17 Uhr

Zwinger-Museum  
Thomasstr. 2, mit Voranmeldung ab 10 Personen,  
Tel. 05321 43140
Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!

Mehr Plus 
auf dem Konto: 
Einfach mit der Sparkassen-
Karte bei über 400 regionalen 
Partnern bezahlen und Geld- 
zurück-Vorteile sichern.

Mehr Infos unter:
sparkasse-hgp.de/vorteilswelt

Weil’s um mehr 
als Geld geht.

Mehr Money 
für Manni.

Ihr Vorteil im 
Eiscafé Karkossa:
Im Eiscafé Karkossa wird – 
täglich frisch – nur 100 % natür-
liches, unverfälschtes Eis aus 
sorgfältig ausgewählten Zutaten 
produziert. Und das in besonde-
ren und perfekt harmonischen 
Sorten. Kreiert und hergestellt 
direkt vor Ort, in der Goslarer 
Perfektionisten-Eisküche. 
Mehr.Giro-Kunden erhalten hier

2 % Cashback
auf alle Umsätze
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Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
Uhrmachermeisterwerkstatt

Diesen Monat 10% auf unseren gesamten Warenbestand
(ausgenommen Service und Neubestellungen)

Regine und Gerhard Wilde

Hokenstr. 5 
38640 Goslar

Regelmäßige Veranstaltungen im Juni

täglich
■ 9 Uhr Goslarsche Höfe, Hof-Café geöffnet

jeden Sonntag 
■ 11.30 Uhr MönchehausMuseum, Führung durch 
die aktuellen Ausstellungen

jeden Dienstag
■ 15.15 Uhr St. Stefani, OrgelMoment „Dienstags bei 
Stephani“ (ab 24.6.)
■ 18 Uhr Frankenberger Kirche, Ruhegebet

jeden Mittwoch
■ 9 Uhr Klauskapelle, Morgengebet in der Mitte der 
Woche
■ 13 Uhr MachMit!Haus, Jugendtag

jeden Donnerstag
■ 15 Uhr MachMit!Haus, Internationales Sprachcafé 
für Frauen

jeden Freitag
■ 11.30 Uhr Marktkirche, Wort und Musik – 10 Minu-
ten zur Marktzeit
■ 17 Uhr Museumsufer, Freitags-KickOff  
(außer 14.6. = Bierfest)
■ 18 Uhr Neuwerkkirche, Abendandacht

Veranstaltungshighlights im Juni

1. Juni bis 30. September
■ 16. Harzer KlosterSommer

bis 2. Juni
■ Kulturkraftwerk HarzEnergie:  
43. Goslarer Tage der Kleinkunst, siehe Seite 9

Samstag, 1. Juni (Internationaler Kindertag)
■ 13 Uhr Kaiserpfalzwiese, Kreatives Kinderfest der 
Goslarer Jugendarbeit
■ 19 Uhr Marktkirche, Orgelkonzert „Vox Organi“, 
William Fox (London St. Pauls Kathedrale/GB)

Sonntag, 2. Juni (Welterbetag)
■ 9 Uhr Rammelsberg geöffnet, Welterbetag – Tu 
Gutes und sprich drüber – ab 11 Uhr Rammelsberger 
Familienfest – Museumseintritt frei
■ 9.30 Uhr Harzclub GS, Gemeinschaftswanderung 
mit Harzclub Wernigerode, Zu den Stecklenberger 
Burgen, Anm. 0152 32072560
■ 10 Uhr Kaiserpfalz, Salierführung zum Welterbe-
tag, (Salier = einflussreiche Herrscherdynastie)  
* 05321 704437, (Teilnehmerzahl begrenzt)
■ 14 Uhr Goslarer Museum, Themenführungen zum 
Welterbetag „Vielfalt erleben und entdecken“ – 
Museumsverein Goslar e.V.
■ 15 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Junge Harzer 
Blasmusik (bei schönem Wetter im Innenhof),  
* carla.reuter@gda.de

Dienstag, 4. Juni
■ 18 Uhr MachMit!Haus, Spieleabend,  
Spielegemeinschaft Goslar

Mittwoch, 5. Juni
■ 19.30 Uhr KUMA Raum Arcachon, Goslarer 
Friedensgespräche - „Die Macht der Medien – 
Propaganda verbreiten nur die anderen?“, Ref. Prof. 
Dr. Sabine Schiffer – Sprachwissenschaftlerin, 
Medienpädagogin und Hochschullehrerin

Donnerstag, 6. Juni 
■ 16 Uhr im Goslarsche Höfe, Hof-Café Vernissage 
„Anna Papke - Alltägliche Impressionen – moderne 
Stillleben in Acryl“
■ 17 Uhr Harzclub GS, Feierabendwanderung, Von 
der Grane zum Diabas, Anm. 0152 32072560

Freitag, 7. Juni
■ 14.30 Uhr DRK-Rettungsschule, Kösliner Str. 10, 
DRK-Blutspende
■ 16 Uhr GDA Schwiecheldthaus, Von Klassik bis 
Jazz - Das Konzert mit Klarinette, Saxophon, Klavier 
und Gesang, Werke von Bach, Mozart, Schubert, 
Satie, Gershwin und Piazzolla, * carla.reuter@gda.de
■ 17 Uhr Museumsufer, KickOff mit Rammwerk – 
Rammstein-Tribute
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Marktstr. 15 · Goslar · Tel. 05231  38 28 575
Alles hausgemacht und täglich frisch!

Mo. bis Sa.  12 - 22 Uhr 
So.  15 – 22 Uhr

Breite Straße 100 · 38640 Goslar
www.schuhhaus-stietzel.de

Ihr Herrenausstatter
in Goslar

Klangmassagen
Fantasiereisen mit Klang

38644 Bockswiese 
www.sanfter-klang.de

Samstag, 8. Juni
■ 11 Uhr Goslarsche Höfe,  
Goslarer Markt der Nachhaltigkeit
■ 17 Uhr KUMA, Galaktische Nacht, siehe Seite 8 u. 12

Sonntag, 9. Juni
■ 11.30 Uhr Mönchehaus Museum, Vernissage, 
„Friedrich Schröder-Sonnenstern – der dreifache 
Mondweltmeister“ 

Mittwoch, 12. Juni
■ 15 Uhr GDA Schwiecheldthaus, „Nepal – Der 
Paradiesvogel Asiens“ – eine Multivisionsshow von 
Fotojournalist Wolfgang Senft, * carla.reuter@gda.de
■ 15 Uhr KUMA Stadtblibliothek, Bilderbuchkino  
„Dr. Brumm auf dem Ponyhof“, für Kinder von 3 – 6 J.

Donnerstag, 13. Juni
■ 18 Uhr Volksbank, Spiegelsaal, Patientenakademie 
der Asklepios Harzkliniken, „Schaufensterkrankheit“, 
Ref. Chefarzt Ralf Koch, siehe Seite 11
■ 19.30 Uhr Kreishaus, großer 
Sitzungssaal, Vortrag vom 
Geschichtsverein Goslar e.V., 
„Goslar: Vom Historismus des 
19. Jahrhunderts zur Refor-
marchitektur des frühen 20. 
Jahrhunderts“, Ref. Dr. Jan 
Lubitz und Günter Piegsa

14. & 15. Juni
■ Museumsufer, Bierfest vom 
Brauhaus Goslar

14. bis 16. Juni
■ Jürgenohl: 77 Jahre Jür-
genohl, Stadtteilfest auf dem 
Jürgenohler Marktplatz mit um-
fangreichem Kinderprogramm 
an allen drei Tagen  
Freitag: Vereine, Institutionen, 
Gruppen u. gemeinnützige 
Initiativen präsentieren sich 
Samstag: ab 20 Uhr Live-Musik 
„Silent Radio“ und  
Höhenfeuerwerk  
Sonntag: Jürgenohler Bürger-
frühstück

14. bis 20. Juni
■ Innenstadt, Marktkirchenplatz, Rammelsberg,  
Lokale Seniorenwoche

Freitag, 14. Juni
■ 18 Uhr Jugendzentrum B6, Queerer Jugendtreff  
(14 – 27 J.), Goslar Queer e.V.
■ 19 Uhr Kulturkraftwerk, RASEN, Konzert aus der 
Music Meets Art Reihe – MönchehausMuseum
■ 21 Uhr Museumsufer, Rudel-Gucken (Public 
Screening), Fußball-EM Eröffnungsspiel Deutsch-
land-Schottland

Samstag, 15. Juni
■ 10 Uhr Rammelsberg, Bergbauspuren auf Schritt 
und Tritt – eine Wanderung durch die Rammelsber-
ger Kulturlandschaft (im Rahmen der „Woche der 
Natur“), Treffpunkt: Maltermeisterturm, Teilnehmer-
zahl begrenzt, * info@rammelsberg.de
■ 11 Uhr Mönchehaus Museum, Workshop im 
Rahmen der Ausstellung „Friedrich Schröder-
Sonnenstern“

Vvk-Stellen: Seesen: Buchhandlung Isabella Beier, Jacobsonstr. 33,  
Seesener Beobachter, Lautenthaler Str. 3, Seesen,

im Internet und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

www.kulturforum-seesen.de
www.facebook.com/kulturforum.seesen

Seesen e.V.
Programm 2024

12.10.2024
Sa. 20 Uhr, Aula

6. Seesener Lachnacht
Ole Lehmann, Roberto Capitoni, René Sydow,
Fee Badenius und Boris Stijelja

25.10.2024
Fr. 20 Uhr, Aula

Bruno Jonas
„Meine Rede“

30.11.2024
Sa. 20 Uhr, Aula

La Signora - Carmela De Feo
„groß! blond! erfolgreich!“



Veranstaltungen in Goslar8

Sonntag, 16. Juni
■ 11 Uhr Rammelsberg, Sonntags-Matinee „Die 
Bergfreiheiten des Oberharzes, ein Überblick“,  
Ref. Jan-Marcus Gaier
■ 14 Uhr Harzclub GS, Kindertreff im Anfahrhäus-
chen, Die frechen Waldtrolle, Natur erleben für 
Kinder im Grundschulalter, * 0160 1579855
■ 18.30 Uhr Klostergarten der Neuwerkgemeinde 
(bei schlechtem Wetter im Remter), Vorstellung 
Booklet Armin Wühle

Donnerstag, 20. Juni
■ 15.30 Uhr GDA Schwiecheldthaus, La Guitarra del 
Sur – Gitarrenkonzert von Stefan Grasse zwischen 
Klassik, Latein und Flamenco, * carla.reuter@gda.de
■ 16 Uhr Denkmalspaziergang vom Geschichtsver-
ein Goslar e.V., „Goslar: Vom Historismus des 19. 
Jahrhunderts zur Reformarchitektur des frühen 20. 
Jahrhunderts“, mit Dr. Jan Lubitz und Günter Piegsa, 
Treffpunkt Ratsgymnasium, Schilderstr., ca. 2 Std.
■ 17 Uhr Harzclub GS, Feierabendwanderung, Kleine 
Lieblingsrunde 2, * 0174 6522585

Freitag, 21. Juni
■ 17 Uhr Museumsufer, KickOff mit Good ol‘ Mick – 
Singer Songwriter
■ 17.30 Uhr Harzclub GS, Mittsommerwanderung 
über die Achtermannshöhe, * 0157 51022772

Samstag, 22. Juni
■ 10 Uhr Goslarsche Höfe, Hof-Flohmarkt

Sonntag, 23. Juni
■ 9.15 Uhr Harzclub GS, Gemeinschaftswanderung 
mit Harzclub Bad Harzburg, Von Bad Harzburg zum 
Molkenhaus, Anm. 0152 32072560

Montag, 24. Juni
■ 15.30 Uhr Goslarsche Höfe, HofCafè, Spielzeit,  
* 05321 3450164

Donnerstag, 27. Juni
■ 15.30 Uhr KUMA Stadtbibliothek, Spielen an der 
Switch, für Kinder ab 8 Jahren

28. Juni bis 7. Juli 
■ Schützen- und Volksfest Goslar 
siehe Seite 14 und 15

Freitag, 28. Juni
■ 17 Uhr Museumsufer, KickOff mit DisCover – 
Hardrock
■ 23 Uhr Schützenplatz, Feuerwerk 

Samstag, 29. Juni
■ Innenstadt, Schützenumzug - Bürgerparade
■ 12 – 16 Uhr Mönchehaus Museum, Flohmarkt 
im Skulpturengarten (im Rahmen der Mahama-
Ausstellung)

Sonntag, 30. Juni
■ Rammelsberg, Ehemaligentreffen, * bis 19.6. unter 
05321 750156

*Anmeldung erbeten  

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! Stand 11.05.2024
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Abschluss der 43. Kleinkunsttage
und die Jan-Burkamp-Band „Rasen“

Seit fast 25 Jahren 
begleitet er die Gos-
larer Kleinkunsttage 
und begeistert im-
mer sein Publikum: 
Bernd Lafrenz. Zum 
Abschluss der 43. 
Goslarer Tage der 

Kleinkunst gastiert er mit seinem neuen Programm 
„Mit Shakespeare unterwegs“ am 2. Juni um 17 Uhr 
im Kulturkraftwerk Harz-Energie. Gemeinsam mit dem 
Ausnahme-Nyckelharpa-Spieler Thomas Roth lässt 
Lafrenz das bewegte Leben des großen Dichters Re-
vue passieren - es sind noch Restkarten zu erhalten. 
Wer Bernd Lafrenz erlebt hat, weiß: Der Besuch des 
humorvollen Spiels lohnt unbedingt!
Seit der Gründung des Internationalen Musikfestes 
Goslar-Harz besteht die Kooperation zwischen der 
Musikfestgesellschaft und den Goslarer Kleinkunst-
freunden. So ist auch in diesem Jahr wieder ein be-
sonderes musikalisches Ereignis im Kulturkraftwerk 
zu erleben: Am 14. Juni gastiert hier der gebürtige 

Goslarer Jan Burkamp mit seiner Band „Rasen“. Ra-
sen, das sind: Christoph Bernewitz (Gitarre), Jörg Hol-
dinghausen (Bass), Eren Solak (Keyboards) und Per-
cussionist Jan Burkamp (im Bild unten in der Mitte zu 
sehen). Ausgehend von Goslar und der Musikschule 
hat Burkamp seinen musikalisch-künstlerischen Weg 
gemacht: Er ist bei der Blue Man Group ebenso zu er-
leben wie bei dem Berliner Kollektiv „Jazzanova“ und 
weiteren Ensembles. Bei seinem erneuten Gig in Gos-
lar bietet Burkamp mit seinen Freunden ein intensives 
Jazzprogramm vom Feinsten – Hingehen!

Kulturkraftwerk Harz-Energie

– Anzeige – 

Weitere Informationen und Tickets unter 
www.kulturkraftwerk-harzenergie.de, 

sowie in allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
und der Tourist-Info am Marktplatz.

14. Juni, 19 Uhr, „Music meets Art“ im Kulturkraftwerk

„Rasen“ – Jan Burkamp and friends  

Das Sommerkonzert der Reihe „Music meets Art“ prä-
sentiert am 14. Juni ganz besondere Künstler in einem 
besonderen Rahmen – nämlich ausnahmsweise im 
Kulturkraftwerk. 
Der ehemalige Goslarer Jan Burkamp kehrt mit seiner 
Band „Rasen“ an den Ort seiner Kindheit zurück. Aufge-
wachsen in Goslar war er zunächst Schüler der Kreis-
musikschule bei Michael Pillinger und Bogdan Izdebski, 
wechselte dann als Jungstudent an die Hochschule für 
Musik und Theater Hannover und spielte in Jugendsinfo-
nie-Orchestern, Ensembles und Bands. Die Leidenschaft 
für das Schlagzeug hält bis heute an. Er spielt nicht nur 
Schlagzeug bei der Blue Man Group, sondern war mit 
Anna F auf Tour, hat bei Seed ausgeholfen, stand mit 
Franceso Wilking, Jazzanova und Astrid North auf der 
Bühne. Im Rahmen des Internationalen Musikfestes Gos-
lar-Harz 2022 war er mit den Deutschen Jazzpreisträgern 
Uli Kempendorff und Heidi Bayer zu erleben. 
Mit seiner Band „Rasen“ – mit Christoph Bernewitz – 
Gitarre, Jörg Holdinghausen – Bass, Eren Solak – Key-

boards – jeder für sich renommierte Jazzmusiker – kehrt 
er nun zurück zu seinen Wurzeln und zeigt, was „Freund-
schaften“ in der Musik bedeuten: Gemeinsam atmen, 
weiterführen, was die anderen vorgegeben haben, die 
anderen abholen und zusammen Höhepunkte gestalten. 
Freuen Sie sich auf einen außergewöhnlichen Goslarer 
Musiker und seine Band im Kulturkraftwerk. 
Kontaktinfo und Kartenvorverkauf:
Internationales Musikfest Goslar-Harz, 
c/o INN-tegrativ gGmbH, 
Schützenallee 6-9, 38640 Goslar, Tel. 05321 702 204 
info@musikfest-goslar.de www.musikfest-goslar.de  �■
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Apothekenbereitschaft
jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag

Mittwoch
  5.6. 	 Gilden-Apotheke, Goslar,  
	 Breite Str. 91	� 05321 78010
12.6. 	 Neue Apotheke, Vienenburg,  
	 Goslarer Str. 20� 05324 787778   
19.6.   Alte Apotheke, Vienenburg,  
	 Kaiserstr. 13� 05324 2241
26.6.	 Glückauf-Apotheke, Goslar,  
	 Bäckerstr. 1� 05321 23829

Samstag
  1.6.	 Apotheke im Kurzentrum, Bad Harzburg,  
	 Herzog-Wilhelm-Str. 86  � 05322 5539100
  8.6.	 Jakobi-Apotheke, Goslar,  
	 Jakobikirchhof 8� 05321 23021
15.6.	 Wiwa Apotheke, Goslar,  
	 Astfelder Str. 4� 05321 689700
22.6.	 Apotheke an der Wachtelpforte, Goslar,  
	 Wachtelpforte 21� 05321 7098722
29.6.	 Klubgarten-Apotheke, Goslar,  
	 Klubgartenstraße 3 � 05321 3977973

Sonn- und Feiertags
  2.6. 	 Apotheke an der Wachtelpforte, Goslar,  
	 Wachtelpforte 21� 05321 7098722
  9.6. 	 Klubgarten-Apotheke, Goslar,  
	 Klubgartenstr. 3        �  05321 3977973 
16.6.	 Schloß-Apotheke, Bad Harzburg,  
	 Breite Str. 12	� 05322 81455
23.6.	 Adler-Apotheke, Goslar,  
	 Wohldenbergerstr. 21 	�  05321 21117
30.6.	 Löwen Apotheke, Bad Harzburg,  
	 Herzog-Wilhelm-Str. 16 � 05322 4867

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 
Notdienstzeiten in der Praxis von 10 – 12 Uhr
    1./2.6.	 ZÄ Gunda Schumann, 
		  Bornhardtstr. 11� 83939
    8./9.6.	 ZA Klaus Schumann,  
		  Bornhardtstr. 11� 83939
15./16.6. 	 ZA Sonnemann,  
		  Insterburger Str. 1� 84123
22./23.6.	 Dr. Wulfes,  
		  Messingstr. 15A	�  65183
29./30.6. 	 Dr. Albrecht,  
		  Breite Str. 87/88� 46161

Osteopathie
 Chiropraktik
  Physiotherapie
  Entspannungsmassagen
   Krankengymnastik 
   mit Hausbesuch

Augenyoga 
Zehenanalyse & Fußyoga

38644 Bockswiese 
www.bewegtesinne.de

Weitere Veranstaltungen folgen.

19. Sept.     Krebs – wieder fit durch Sport                   Lauf-Weltmeisterin Miriam Paurat 

13. Juni     Volksleiden Durchblutungsstörungen, „Schaufensterkrankheit“ 
                  – wenn jeder Weg zu lang wird                        Chefarzt Ralf Koch

Blutungsstörungen bei der Frau – Ursachen, Diagnostik und Behandlung 
Chefarzt Ahmed Zidan 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bundeseinheitliche Rufnummer	 116 117
Polizei	 110
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt	 112
Giftnotruf	 0551 19240

Notfalldienste
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13. Juni, 18 Uhr, Patientenakademie im Spiegelsaal, Volksbank

Durchblutungsstörungen, „Schaufensterkrankheit“ 
– wenn jeder Weg zu lang wird, Chefarzt gibt Tipps 

Fachgespräche am Rande der Asklepios Patientenaka-
demie in der Volksbank Nordharz, die unlängst wieder 
startete: Bis auf den letzten Platz war der Spiegelsaal 
beim Start im April besetzt (Thema waren Sportunfälle 
und Gelenkverschleiß), unter den Gästen waren auch 
Unternehmer Dominik Werner (Sanitätshaus Werner & 
Habermalz) und Lauf-Weltmeisterin Miriam Paurat – es 
war ein erfolgreicher Auftakt der traditionellen Veran-
staltungs-Serie, die mit einem breiten Themenangebot 
bis in den Dezember geht. Nach Herzrhythmusstörun-
gen im Mai sind Thema der nächsten Veranstaltung 
der Patientenakademie die Durchblutungsstörungen, 
am Donnerstag, den 13. Juni 2024: „Schaufenster-
krankheit“, wenn jeder Weg zu lang wird. Referent ist 
Ralf Koch, Chefarzt der Klinik für Gefäß-, endovaskulä-
re Chirurgie, Phlebologie.
Der Veranstaltungsort: am Rande der Altstadt von Gos-
lar, im Spiegelsaal der Zentrale der Volksbank Nord-
harz in der Rosentorstraße 25. Die Teilnahme ist natür-
lich kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Durchblutungsstörungen können bei vielen Menschen 
die Gesundheit beeinträchtigen, eine der „Volkskrank-
heiten“ unserer Zeit. 4,5 Millionen Menschen leiden in 
Deutschland unter einer peripheren arteriellen Ver-
schlusskrankheit (PAVK), die Rede ist von der „Schau-
fensterkrankheit“, wenn jeder Weg zu lang wird, mit 
Schmerzen in den Beinen verbunden ist. Besonders 
gefährlich ist diese Erkrankung, weil mit ihr auch ein 
hohes Risiko für Herzerkrankungen und Schlaganfälle 
und damit eine hohe Sterblichkeit einhergeht. 

Wie entsteht die Schaufensterkrankheit, warum heißt 
sie so, wie erkennt man sie, welche Behandlungs-
möglichkeiten gibt es? Auch diese und andere Fragen 
rund um das Thema beantwortet Chefarzt Ralf Koch, 
zugleich Facharzt für Chirurgie und Gefäßchirurgie. 
Mehrere Hunderte Teilnehmer:innen kamen im ver-
gangenen Jahr zu der monatlichen Vortragsreihe 
der Asklepios Harzkliniken mit Top-Referent:innen zu 
bestimmten Krankheiten und medizinischen Entwick-
lungen, die schon seit vielen Jahren etabliert ist. Die 
Zielgruppe der Patientenakademie-Reihe: alle interes-
sierten Bürger:innen, gesunde Menschen, aber auch 
natürlich Patient:innen und beispielsweise ihre Ange-
hörigen und Freunde. 

Mehr Informationen gibt es 
auch in einem Video-Podcast, 
mit Dr. med. Larissa Henze, 
Ärztliche Direktorin der Ask-
lepios Harzkliniken: � ■

v.l.: Unternehmer Dominik Werner vom Sanitätshaus Werner & Habermalz GmbH & Co. KG; leitender Oberarzt und derzeitiger, kommissarischer Chefarzt der Klinik 
für Orthopädie und Unfallchirurgie der Harzkliniken, Ahmed Mowina, FEBOT; Miriam Paurat, Sport -Wissenschaftlerin, Lauf-Weltmeisterin ihres Jahrgangs; Privat-
dozent Dr. med. Christian Liebau, Chefarzt der Asklepios Harzklinik Bad Harzburg; Christoph Thal (Werner & Habermalz), Foto: Asklepios

Referent am 13. Juni: Chefarzt Ralf Koch, Foto: Asklepios
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8. Juni, 11 bis 17 Uhr Markt der Nachhaltigkeit 
Kreativ, gesellig und informativ wird die Veranstal-
tung auch diesmal in Form eines Sommerfestes mit 
Infoständen, Impulsvorträgen, Workshops, Mitmach-
Aktionen und Entspannungskursen ein buntes Pro-
gramm bieten. Es werden Akteure vorgestellt, die im 
Landkreis bereits in den einzelnen Themenbereichen 
aktiv sind. Besucherinnen und Besucher können sich 
in zwangloser Atmosphäre Tipps und Ideen für den 
nachhaltigen Alltag holen. An den Infoständen kön-
nen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit rund 40 
ortsansässigen Organisationen und Aktiven ins Ge-
spräch kommen und mehr über Wildkräuter, Natur- 
und Umweltschutz im Landkreis, diverse Aktionen 
sowie fairen Handel, Kreislaufwirtschaft und Elekt-
rorecycling, Gleichstellungsarbeit und viele weitere 
Themen erfahren. 

22. Juni, 10 bis 14 Uhr Großer Hof-Flohmarkt
Kommen, stöbern, staunen, kaufen! Regelmäßige Be-
sucher schätzen die gemütliche Atmosphäre unserer 
Flohmärkte. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Daneben lohnt ein Abstecher ins Hof-Kaufhaus. 
Nur für Privatanbieter! Aufbau ab 8.30 Uhr möglich. 
Die Standmiete beträgt 5 e je laufenden Meter. Der 
Standplatz für ein Fahrrad kostet 2,50 e. Anmeldun-
gen unter 05321 3450163. Besucher können kostenlos 
auf dem Osterfeld parken (4 Gehminuten).
24. Juni, 15.30 bis 17.30 Uhr Spielzeit im Hof-Café
Keiner da zum Spielen? Dann kommen Sie zu uns ins 
Hof-Café! Einfach mal abschalten und anderen Men-
schen spielend begegnen. Wir halten eine Auswahl 
an Gesellschafts-, Würfel-, Karten- und Brettspielen 
vor. Der Eintritt ist frei. Bitte anmelden unter Tel. 05321 
3450164, per eMail an hofmitte@goslarsche-hoefe.de.�■

Goslarsche Höfe im Juni

8. Juni, 17 – 22 Uhr, Kulturmarktplatz Goslar

Galaktische Nacht    

Am 8. Juni verwandelt sich der Kulturmarktplatz Goslar 
von 17 bis 22 Uhr in eine galaktische Begegnungsstätte 
für Fans der berühmten Star Wars Saga und alle Freun-
de ferner Sterne. Anlässlich der Sonderausstellung 
Galaktisches Goslar lädt der Fachbereich Kultur der 
Stadt Goslar zu einer thematisch passenden Abendver-
anstaltung ein, die sowohl große als auch kleine Fans 
begeistern wird.
Besonderes Augenmerk liegt auf Cosplayern und Kostü-
mierten, die zur Galaktischen Nacht in ihren schönsten 
Star-Wars-Outfits eingeladen sind. Ein Cosplay-Wett-
bewerb verspricht spannende Preise für die Gewinner. 
Darüber hinaus gibt es zahlreiche Fotomöglichkeiten im 
ganzen Haus und der Raum Beroun wird zur Star-Wars-
Cantina-Bar umgestaltet – inklusive Getränke-Specials 
und einem Star-Wars-Kneipenquiz, bei dem Besucher 
auch in character ihr Wissen unter Beweis stellen kön-
nen.
Für Spiele-Fans bietet eine interstellare Gaming-Area 
eine Auswahl an Tabletop- und Retro-Games, während 
die Bibliothek eine Station zum Virtual-Reality-Gaming 
bereitstellt. Matthias Gruhn-Creutzburg von der Stern-
warte St. Andreasberg beleuchtet in zwei kurzweiligen 
Vorträgen das Leben auf der ISS. Ein Workshop zum 
Dioramenbau mit Star-Wars-Figuren wird vom Zinnfi-

gurenmuseum Goslar im Kulturmarktplatz angeboten. 
Ein weiterer Workshop ermöglicht das Erstellen eige-
ner Planetenbilder nur mit einem Blatt Papier und der 
Smartphone-Kamera. Das Stadtarchiv präsentiert eine 
Sammlung spaciger Zeitungsartikel aus den letzten 
Jahrzehnten. Zusätzlich führt eine spannende Rallye 
durch den Kulturmarktplatz und bietet eine spielerische 
Entdeckungsreise für alle Besucher.
Der Eintritt ist frei. Auch die Sonderausstellung Galakti-
sches Goslar wird an diesem Abend kostenlos zugäng-
lich sein.� ■
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13. Juni, 18.30 Uhr, Wiese der Frankenberger Kirche

Open Stage   

Im Sommermonat Juni heißt es wieder „Bühne frei“ für 
tolle regionale Künstler bei der beliebten Open Stage 
unter freiem Himmel in Goslar. Die GOSLAR marketing 
gmbh (GMG) ruft wieder zahlreiche Talente zum Mitma-
chen bei der mittlerweile 12. Open Stage auf, z.B. aus 
den Bereichen Poetry Slam, Comedy, Tanz, Gesang und 
vieles mehr – der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt, 
je vielfältiger desto besser.
Los geht es am Donnerstag um 18.30 Uhr auf der Wiese 
der Frankenberger Kirche bei kostenfreiem Eintritt. Der 
Einlass zur Fläche beginnt bereits um 17.30 Uhr, sodass 
sich jeder Zuschauer ein schönes Plätzchen mit Blick 
auf die Bühne suchen kann. Jeder, der mitmachen und 
sich ausprobieren möchte, bekommt ca. 15 Minuten Auf-
trittszeit auf der Bühne. Für die technische Grundaus-
stattung wie Mikrofone und Lautsprecher ist gesorgt, 
nur eigene Instrumente und Requisiten müssen jeweils 
selbst mitgebracht werden. Eine Moderatorin leitet 
charmant durch den Abend und sorgt für Wohlfühlat-
mosphäre. Für den perfekten Sommer-Open-Air-Abend 

gibt es zudem leckere Snacks und Getränke, die vor Ort 
erworben werden können. Künstler werden gebeten, 
sich vorab per E-Mail unter veranstaltungen@goslar.de 
anzumelden. „Wir freuen uns, den Goslarern auch dies-
mal wieder eine neue Location für unsere Open Stage 
vorstellen zu dürfen und sind schon auf die diesjährigen 
Teilnehmer gespannt“, sagt Nina Sturde, Initiatorin des 
Veranstaltungsformats und Marketingleiterin bei der 
GOSLAR marketing gmbh.
Weitere Informationen: www.meingoslar.de � ■

Sommerferien am Weltkulturerbe Rammelsberg: 
Ein Erlebnis für die ganze Familie 

Die Sommerferien stehen vor der Tür und das Welt-
kulturerbe Rammelsberg lädt Groß und Klein zu einem 
unvergesslichen Abenteuer ein. Mit täglichen Führun-
gen über und unter Tage im 30-Minuten-Takt können 
Besucher:innen die faszinierende Welt des Bergbaus 
entdecken und erleben. Sonderführungen, Familienpro-
gramme in der Werkstatt Einfallsreich und Wanderun-
gen durch die Kulturlandschaft runden das Angebot ab. 
Drei Museumshäuser bieten ein breites Spektrum an 

Ausstellungen zu den Themen Mensch, Natur und Tech-
nik sowie das Leben und Arbeiten der Rammelsberger 
Bergleute. 
„Aus Klein wird Groß“: Auf einer besonderen Famili-
enführung, stehen die Kinder samstags und sonnstags 
besonders im Mittelpunkt und erkunden die Rammels-
berger Geschichte über und unter Tage. 
Ein Höhepunkt der Sommerferien ist die Sonderführung 
„Bergbau, Bäume, Borkenkäfer“, die sich dem Klima- 
und Waldwandel in der Rammelsberger Kulturland-
schaft widmet. Diese einzigartige Wanderung führt die 
Besucher sowohl über als auch unter Tage und bietet 
ein tiefergehendes Verständnis für die ökologischen He-
rausforderungen in der Region.
Die Führungen finden am 2., 16. und 22. Juli jeweils um 
14 Uhr statt. 
Das Museum hat während der Sommerferien von 9 bis 
18 Uhr geöffnet und heißt Besucher:innen herzlich will-
kommen, die reiche Geschichte des Rammelsbergs zu 
entdecken. � ■

OpenStage 2021, © GOSLAR marketing gmbh

Familienführung, © HTV, Foto: Gloger
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28. Juni bis 7. Juli, Schützenplatz Goslar

Schützen- und Volksfest Goslar 2024  

Auf einem der größten Schützen- und Volksfeste in 
Niedersachsen können Besucher vom 28. Juni bis 7. 
Juli allerhand erleben. Rasante Fahrgeschäfte, leckere 
Imbissangebote, ein Pott- und Krammarkt, sowie viele 
tolle Highlights! Auf über 86.000 Quadratmetern bietet 
das Schützen- und Volksfest in Goslar auf dem Festplatz 
Osterfeld Spaß und Action für die ganze Familie.
Neue Fahrgeschäfte und beliebte Klassiker
Neben den Klassikern wie dem „Break Dancer No.2“, 
„Die Krake“, dem „Jaguar Express“ kommen in diesem 
Jahr viele neue Fahrgeschäfte auf dem Festplatz Oster-
feld hinzu. Das Vertikalhochfahrgeschäft (Propeller)“Air 
Bone“ mit einer Höhe von 65 m und einer Höchstge-
schwindigkeit von 120 km/h, der „Devil Rock“, der 
„Dance Jumper“, die „Sound Machine“, die Riesen-
schaukel „Konga“ mit 45 m Gesamthöhe, sowie das 
„Rocket“ und zwei Auto – Skooter werden die Besucher 
begeistern. Die Großachterbahn „Wilde Maus“ und 
die Kinderachterbahn „Kuddel …. der Hai“ sorgen für 
Fahrspaß. Das Wahrzeichen des Schützenfestes – das 
Riesenrad „Mon Amour“ sorgt für einen wunderschö-
nen Ausblick über das Festgelände und die historische 
Altstadt von Goslar. Die Wasserbahn „Big Splash“ lädt 
zu einer feucht – fröhlichen Fahrt ein. Eine Vielzahl von 
Händlern laden zudem auf ihrem Pott- und Krammarkt 
zum Bummeln und Stöbern ein. Montag bis Donnerstag, 

sowie am Sonntag ist der Pottmarkt von 14 bis 22 Uhr 
geöffnet und am Freitag und Samstag von 14 bis 24 Uhr.
Highlights:
Das Schützen- und Volksfest startet am Freitag, den 28. 
Juni, mit einem großen Eröffnungsfeuerwerk. Vor allem 
auf den zweiten Freitag, den 5. Juli, können sich die 
Besucher freuen, wenn das atemberaubende Höhen-
feuerwerk – das größte in Südostniedersachsen – den 
Nachthimmel über Goslar in all seinen Farbvarianten er-
strahlen lässt. Am Dienstag, den 2. Juli, findet der traditi-
onelle „Herren-Abend“ (natürlich ist auch das weibliche 
Geschlecht herzlich eingeladen) statt. Am Mittwoch, 
den 3. Juli, findet der Familientag (vergünstigte Preise 
an allen Geschäften) statt.
Nicht verpassen:
Am Samstag, den 29. Juni, findet der große Schützen-
umzug im Rahmen des Schützen- und Volksfestes statt. 
Von 14.30 Uhr bis 17 Uhr gibt es allerhand historische 
Kostüme und jede Menge gute Stimmung.
Schlemmen & Genuss:
Ein großes gastronomisches Angebot erwartet die Fest-
besucher. Das Bayrische Bierdorf mit täglicher Live-
Musik, die Bauern-Kate, die Hanse-Kogge, die Kajüte, 
die Moor-Kate, die Bauernschänke, das Brauhaus, so-
wie weitere Ausschank- und Imbissgeschäfte sorgen 
für einen gemütlichen Besuch des Schützen- und Volks-
festes in Goslar.
Park & Ride:
Rund um das Festgelände gibt es ca. 400 Parkplätze. 
Behindertengerechte, kostenfreie Parkplätze gibt’s di-
rekt vor dem Lindenhof (Schützenallee 1) und auf der 
Parkfläche vor dem Aquantic. Freitag, Samstag und 
Sonntag fahren die Busse im 20 Minutentakt zwischen 
15 – 1 Uhr vom Gewerbegebiet Baßgeige zum Festplatz 
und zurück. Am Sonntag, den 7. Juli fahren die Busse 
nur bis 22 Uhr.
Weitere Informationen unter: www.volksfest-goslar.de �■

© Stefan Sobotta

© Stefan Sobotta
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Goldschmiedewerkstatt
Petersilienstr. 2 · 38640 Goslar · Tel. 05321 709550

Mo, Di, Do, Fr 09.30 – 13.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

www.metallundmeer.de

Stadtplan Goslar16

Eine große Auswahl  
internationaler Schuhmarken

Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz w
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1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
4   Mönchehaus-Museum
4   Goldschmiede Schlicht
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
10   Marktplatz mit Rathaus, Central 
		  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
14   Schwarzes Schaf
15   Großes Heiliges Kreuz 
		  und Glas- und Holzstudio Pfeifer
16   Domvorhalle
17   St. Jakobikirche
18   Belvino

19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Keeb`Up
27   Frankenberger Kirche
28   Laddu Gopal
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   No.1 Mode Express 
		  My My Sushi
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Köpi am Markt

35

Das Haus voller Lederwaren

Schuhhof 1A
38640 Goslar

Tel. 05321 23068

6

18

Fischemäkerstr. 9 · 38640 Goslar 
Tel. 05321 7346528

Montag bis Samstag
11.00 - 18.30 Uhr

Sonntag geschlossen

leckerer leckerer Döner Kebab
Döner Kebab
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Geöffnet: Do & Fr 11.00 – 16.00 Uhr · Sa 11.00 – 15.00 Uhr
Bäckerstr. 95 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3969907

7

29

23

Mo Ruhetag
Di – Fr  11.30 – 22.00 Uhr
Sa – So 12.00 – 22.00 Uhr

38640 Goslar · Bäckerstr. 101 
Tel. 05321 4779450
Mymy-restaurant-goslar.de

Sushi & Viet Küche

32

36

26
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20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Schnapsideen
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Keeb`Up
27   Frankenberger Kirche
28   Laddu Gopal
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   No.1 Mode Express 
		  My My Sushi
33   Wollstube
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Köpi am Markt

Hubertus
Hof

Hubertus
Hof

Hotel *** RestaurantHotel *** Restaurant
Hotel Restaurant

Hubertus Hof

Wallstraße 1
38640 Goslar

Tel.: 05321 23276
Fax: 05321 40909

info@hubertushof-goslar.de
www.hubertushof-goslar.de

HOLZBERG
Inh. C. Greb

Hokenstr. 13 · 38640 Goslar

Tel. 0 53 21 / 2 44 70
www.holzberg-dessous.de 30

11

Das
Glasstudio

in Goslar

Faszination in Glas

Heidrun Pfeifer · Hoher Weg 7a · 38640 Goslar · 3 0151 22363518
Im Innenhof des Großen Heiligen Kreuzes · 2 05321 3878477

15

Unsere Öffnungszeiten:
Di. - Sa. ab 17:00 Uhr, Sa. auch 11:30 - 14:15 Uhr
So. & Mo. Ruhetag

Spitalstraße 1 · 38640 Goslar
Tel. 05321 3195111 & 05321 1588
www.schwarzesschaf-goslar.de

RESTAURANT

Ihr Restaurant für gutes Essen in Goslar

14

36

Jakobistraße 10 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3197634
schlicht.kim@web.de · www.schlicht-schmuck.de

Instagram @schlicht.schmuck · Di – Sa 10.00 – 18.00 Uhr

Goldschmiede – Galerie

SCHLICHT
am 
mönchehaus
        museum goslar

Kim M. Schlicht
Goldschmied & Drechslermeister

4

Anja Bosse
Inhaberin

Bäckerstr. 101
38640 Goslar

Tel. 05321 41112
Mobil 0171 7986842

Ich freue mich 
auf Ihren Besuch 

bei der No1 in 
Preis und Qualität!

32

10

Sommerwohlenstr. 7
38640 Goslar
Tel. 05321 3932720

Öffnungszeiten 9.00 – 18.00 Uhr täglich

Shakes · Waffeln · Frühstück

Ihr Frühstückscafé für einen 
guten Start in Ihren Tag. 
Wir bieten orientalisches 

Frühstück und frische Waffeln, 
die man sich selbst 

gestalten kann.

34
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17 – 22 Uhr
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Am Museumsufer 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5

28
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Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1 
bis 7.7. 
Ibrahim Mahama – Rubber Soul
Ibrahim Mahama, 1987 in Tamale, Ghana, geboren, ar-
beitet als Konzept-, Objekt- und Performance-Künstler. 
Hauptthema seines Werks ist das Verhältnis von Arbeit 
und Kapital, wobei sein Fokus auf den ausbeutenden 
Mechanismen des Welthandels liegt. International be-
kannt geworden ist Mahama durch seine Teilnahme an 
der Biennale in Venedig 2015 und der documenta 2017. 
In Kassel verhüllte er die Torwache mit Jutesäcken, in 
Athen ließ er daraus eine Patchwork-Decke auf dem 
Syntagma-Platz zusammennähen. Gebrauchte und zer-
schlissene Jutesäcke symbolisieren für Mahama glo-
bales kapitalistisches Wirtschaften. In Ghana werden 
die Säcke zum Verpacken und Transportieren von Ka-

kao und Kaffee, Reis und 
Bohnen verwendet. Ma-
hama erwirbt die Mate-
rialien für seine Installa-
tionen im Tauschhandel. 
Die Wahl seiner Mate-
rialien steht immer im 
Zusammenhang mit der 
Geschichte von Produk-
tion, Handel und Trans-
port. Die Strukturen glo-
baler Ungleichheit sind 
in Mahamas Arbeiten 
ebenso präsent wie die 
Kreisläufe von Recycling 
und Reparatur.

9.6. – 8.9.
Friedrich Schröder-Sonnenstern. Der dreifache 
Mondweltmeister) 
Mit seiner einzigartigen Formensprache und seinen 
phantasievollen Bildgeschichten hat Friedrich Schrö-
der-Sonnenstern (1892 – 1982) große Anerkennung 
erfahren. Dennoch ist er bis heute ein Außenseiter 
geblieben, dessen Werk sich nicht in bekannte kunst-
historische Kategorien einordnen lässt. Sein Werk 
zählt daher weiterhin zu der Kunst der „Outsider“. Da 
der unangepasste Einzelgänger mehrere Aufenthalte 
in der Psychiatrie hatte, hat man sein Oeuvre sogar 
lange der „Kunst der Geisteskranken“ zugerechnet. 
Vor dem Hintergrund der aktuellen Diskussion um 

„In- und Outsider“ 
der Kunst des 20. 
Jahrhunderts möchte 
die Ausstellung eine 
neue Auseinander-
setzung mit dem Œuv-
re und seiner grotesk-
komischen Bildwelt 
anregen. Sie zeigt 

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
BilderWechsel – Digitale Ausstellung –
Architekturfotografie von Albert Renger-Patzsch und 
Stefan Sobotta
Erleben Sie in der Sonderausstellung „BilderWech-
sel“ den Wandel der Zeit. 
Leben und Arbeiten unter Zwang: Zwangsarbeiter am 
Erzbergwerk Rammelsberg 1939 – 1945 
Eine Ausstellung zur Aufarbeitung der Zwangsarbeit 
während des Nationalsozialismus. Sie gewährt einen 
Einblick in das Leben und Arbeiten von 1939 bis 1945. 
Themen wie Freundschaften, Hunger, Täter und Ar-
beitsunfälle lassen erahnen, welchen Bedingungen 
die Zwangsarbeiter ausgesetzt waren.
Maschinenhallen – Zur Faszination von Technik und 
Raum, Judith Fait – Fotografien
Die Münchener Fotografin Judith Fait, aufgewachsen 
zwischen Künstlerkolonie und Kohlebergbau, hat ein 
Faible für die Technik und Architektur des Bergbaus. 
Während des Ingenieurstudiums erschienen ihr die 
alten Maschinen im Deutschen Museum oft interes-
santer als die Vorlesungen. Die Maschinenhallen der 
Bergwerke vereinen beide Interessengebiete in ein-
zigartiger Weise an einem Ort. Judith Fait hat Maschi-
nenhallen in ganz Europa fotografiert. Ihre Fotografien 
zeigen die Ästhetik riesiger technischer Anlagen und 
ihre eigens dafür errichtete Hallenarchitektur. Präsen-
tiert wird die Sonderausstellung in der 1906 errichte-
ten Kraftzentrale, dem Herzstück der Energieversor-
gung des ehem. Erzbergwerks Rammelsberg.
ab 14. Juni
Grubenleben – Fotografien aus der Arbeitswelt der 
Rammelsberger Bergleute 1950 – 1988
Die Arbeit am Erzbergwerk Rammelsberg war unte-
rund über Tage hart und anstrengend. Historische 
Fotos aus der Sammlung des Weltkulturerbes Ram-
melsberg zeugen davon. Doch neben den offiziellen 
Werksfotografien finden sich dort immer wieder ganz 
andere Bilder: Fotos, die Einblicke in Situationen ab-
seits der Arbeit gewähren. � ■

Der blinde bettelnde Löwe, 1971, Farblitho-
graphie, 70,5 x 49 cm, © Courtesy Sammlung 
Zander, Foto: Alistair Overbruck

Sadia, 2014, (Detail) - rechter Teil des 
Diptychons -, C-Print auf Dibond, 97,5 x 
65 cm, © Ibrahim Mahama / Courtesy der 
Künstler und APALLAZZOGALLERY

ca. 50 Werke aus einer Berliner Privatsammlung, die 
erstmalig öffentlich präsentiert wird – ergänzt um 
acht Werke aus der Kölner Sammlung Zander.� ■

© Sammlung Weltkulturerbe Rammelsberg



GDA Schwiecheldthaus Goslar
Schwiecheldtstr. 8-12
bis Ende Juni
Raffaella Rezzin – Malerei – Zeichnungen 

Stillleben – Meerland-
schaften – Gebirge-
landschaften
Raffaella Rezzin wurde 
in Mailand geboren 
und legte dort später 

ihren Abschluss in Kunst an der Accademia di bel-
le Arti di Brera ab. Des Weiteren nahm sie an einer 
Fortbildung in Körper- und Aktmalerei teil. Zu ihren 
hauptsächlichen Motiven zählen Stillleben und Land-
schaften, die sie in den bevorzugten Techniken Öl auf 
Leinwand, Kohle, Pastell und Tempera in Malereien 
und Zeichnungen umsetzt. Neben ihrer eigenen künst-
lerischen Tätigkeit unterrichtet sie Kinder im Zeichnen 
und Malen. Raffaella Rezzin hat bereits zehn Jahre in 
Singapur gelebt, wo sie ununterbrochen ihre künstle-
rischen Techniken verfeinert hat. Momentan wohnt 
sie in Göttingen. Ihre Bilder wurden schon in Italien, 
der Schweiz, Singapur und Deutschland ausgestellt.
Die Ausstellung kann täglich von 10-17 Uhr besucht 
werden.� ■
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Goslarer Museum
Am Museumsufer 2
bis 21.10. Sonderausstellung
Galaktisches Goslar – Imperium und Rebellion in 
Filmwelt und Geschichte
Imperium und Rebelli-
on – um diese beiden 
zentralen Begriffe dreht 
sich eine Sonderaus-
stellung im Goslarer 
Museum/Kulturmarkt-
platz Goslar, die vom 4. 
Mai bis 21. Oktober präsentiert wird. Im Mittelpunkt 
der Ausstellung steht ein bekanntes galaktisches Film-
Epos, welches den Kampf zwischen beiden Seiten zum 
Thema hat. Entsprechend werden in stimmungsvoller 
Raumumgebung Objekte mit gewissem Wiedererken-
nungswert gezeigt: Raumjäger, Kampfläufer, Sturm-
truppler, Dioramen und viele fantastische Kleinodien 
mehr. Diese galaktische Welt trifft auf die dramatische 
Geschichte Goslars im Hochmittelalter, in welcher sich 
ebenfalls Imperium und Rebellion gegenüberstanden. 
So finden sich Lichtschwerter neben Stahlschwertern 
und imperiale Piloten neben kaiserlichen Kriegern aus 
dem 11. Jahrhundert wieder.� ■

Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle 
Am Museumsufer 1
bis August Sonderausstellung
„Glück Auf! –  Kunst inspiriert aus dem Bergbau“
Im Zinnfiguren-Mu-
seum ist die Sonder-
ausstellung „Glück 
Auf! – Kunst inspiriert 
aus dem Bergbau“ zu 
sehen. In dieser Aus-
stellung geht es um 
die identitätsstiftende 
Kraft des Berg- und 
Hüttenwesens im Be-
reich der Arbeiterplastiken. Für diese Ausstellungen 
werden Objekte aus den beiden UNESCO-Welterben in 
den Regionen Harz und Erzgebirge gezeigt. Bergleute 
und Eisenwerker gehören zu den am häufigsten model-
lierten Figuren bei den Arbeiterplastiken. Der Grund ist 
die enorme Bedeutung des Montanbereiches für den 
Prozess der Industrialisierung. Neben Bergmännern 
aus Zinn, die kunstvoll in Baumstämme verarbeitet 
sind und einen besonders spannenden Blick auf die 
Thematik ermöglichen, ist weiterhin eine eindrucksvol-
le Bergparade über drei Meter Länge aus Zinnfiguren 
zu bestaunen. Mit dieser Ausstellung wagt sich das 
Zinnfiguren-Museum in das Feld der vollplastischen Fi-
guren vor und hat eine besondere Ausstellung für Groß 
und Klein konzipiert. Die Besichtigung der Sonderaus-
stellung ist im Eintrittspreis enthalten. � ■

Foto: Zinnfigurenmuseum

Goslarsche Höfe - HofCafé 
Okerstr. 32
6.6. bis Ende August
Anna Papke – Alltägliche Impressionen – moderne 
Stillleben in Acryl
Anna Papke ist eine 25-jährige Künstlerin aus Bad 
Harzburg, die nach ihrem Studium im Förderschullehr-
amt in Halle wieder in ihre Heimat zurückgekehrt ist. 
Während ihres Studiums hat sie ihre Leidenschaft für 
Kunst neu entdeckt, wobei sie sich zunächst auf Land-
schaftsmalerei konzentrierte. Heute widmet sie sich 
vor allem Stillleben und experimentiert gerne mit un-
terschiedlichen Perspektiven und Farbübersetzungen. 
Für ihre Werke verwendet sie dabei wasserbasierte 
Acrylfarben auf grundiertem Leinenstoff. Durch ihre 
Kunst möchte sie die subtile Schönheit alltäglicher 
Gegenstände zeigen und die BetrachterInnen einla-
den, genauer hinzuschauen.
www.annaart-kunstgalerie.de 
Instagram Kunst-Account: annna_art_ � ■
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Die neuesten Modelle, Probefahrten und Antwor-
ten auf Fragen zur Elektromobilität: Das und einiges 
mehr gibt es am Samstag, 8. Juni, beim E-Mobilitäts-
tag am Harzturm in Torfhaus.
Harz Energie, Volkswagen, Harzturm und Torfhaus 
Harzresort laden alle Elektroautofahrer und die, die 
es noch werden wollen oder einfach nur neugierig 
sind, ein. Auf begleiteten Probefahrten in den neu-
esten Modellen und in Beratungsgesprächen mit 

kompetenten Mitarbeitern von Volkswagen und Harz 
Energie können Besucherinnen und Besucher sich 
selbst vom alternativen Antrieb überzeugen. Auch 
E-Mobile können während der Aktionszeit von 10 
bis 17 Uhr kostenfrei geladen werden. Am Glücksrad 
können Besucher vergünstigten Eintritt zum Harz-
turm gewinnen, und für das leibliche Wohl ist auch 
gesorgt. 
Die Location wurde nicht zufällig gewählt: Im Novem-
ber wurde dort Niedersachsens höchstgelegener 
E-Ladepark eröffnet, wo 14 E-Fahrzeuge zeitgleich 
geladen werden können: an vier Ladepunkten mit bis 
zu 160, an den weiteren mit 11 kW. 
„Damit Elektromobilität auch auf Reisen gut funktio-
niert, ist eine verlässliche und ausreichende Ladein-
frastruktur am Urlaubsort ein Muss“, betont Konrad 
Aichner, Geschäftsführer der Harz Energie. Das 
Unternehmen investierte bisher etwa 600.000 Euro 
in sein Ladesäulennetz. Mittlerweile betreibt Harz 
Energie in der gesamten Region mittlerweile 62 Lade-
punkte für Elektrofahrzeuge mit Ökostrom, der zu 100 
Prozent aus regenerativen Quellen stammt. � ■

8. Juni, 10 – 17 Uhr, Großparkplatz Torfhaus

E-Mob-Tag am Ladepark 

Der Sommer 2024 in Seesen wird heiß – zumindest 
aus musikalischer Sicht, denn auch in diesem Jahr 
findet die beliebte Konzert-Reihe „Open Air am Blau-
en Auge“ statt. Inzwischen ist es die dritte Auflage 
der erfolgreichen Picknickkonzerte, die vom Fach-
bereich Kultur der Stadt Seesen ins Leben gerufen 
wurden. Das Konzept ist dabei so einfach wie wun-
derbar: Jeder schnappt sich eine Decke oder Garten-
stühle, wahlweise ein paar Snacks und Getränke und 
lauscht in malerischer Atmosphäre vor dem Seese-
ner Amtsgericht hochkarätigen Künstlern. 
Auch in diesem Jahr ist es dem Team um Fachbe-
reichsleiter Thorsten Scheerer gelungen, zwei star-
ke Akteure nach Seesen zu locken: Am 15. Juni wird 
die bekannte Coverband Munique mit einem schier 
unerschöpflichen Repertoire an Hits der 70er, 80er, 
90er und 2000er Jahre sowie der aktuellen Charts vor 
dem Blauen Auge für einen unvergesslichen Kon-
zertabend sorgen. Die Band spielt unter anderem auf 
der Hauptbühne des Maschseefestes in Hannover 

und wird regelmäßig von großen Unternehmen wie 
Amazon, BMW und Google für Events gebucht. Die 
Zuschauer können sich also auf perfektes Entertain-
ment, eine beeindruckende Stimmgewalt gepaart mit 
viel Leidenschaft und Energie freuen. 
Eine Woche später, am 22. Juni, begeistert dann das 
Philharmonische Kammerorchester Wernigerode 
unter der Leitung von Christian Fitzner mit berühm-
ten Meisterwerken der Filmmusik. Rund 50 Musiker 
werden dem Publikum nicht nur emotionale Gänse-
hautmomente, sondern garantiert auch den ein oder 
anderen Ohrwurm bescheren. 
Der Eintritt zu beiden Konzerten ist kostenlos, um eine 
Spende wird jedoch gebeten.� ■

15. & 22. Juni, Seesen, Blaues Auge

Musikalische Erlebnisreise beim Open Air
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1. Juni bis 30. September

Herzlich willkommen  
zum 16. Harzer Klostersommer

Sommerlich – lebendig ist der 16. Harzer Klostersom-
mer in den sechs am Harz gelegenen Klöstern Bruns-
hausen, Walkenried und Wöltingerode, sowie Drübeck, 
Michaelstein und Burchardi, der wieder von Juni bis 
September mit zahlreichen Veranstaltungen aufwartet. 
Während dieser Zeit reist auch unser „Blauer Stem-
pelkasten“ von Kloster zu Kloster, und mit 6 Stempeln 
kann die blaue Nadel erworben werden.
Besuchen Sie die Klosterfeste und -märkte, verweilen 
Sie in den zauberhaften Klostergärten, lauschen Sie 
den Konzerten und erleben die besondere Atmosphäre 
der Klöster. Die Eröffnung ist am 6. Juni um 18 Uhr u.a. 

mit dem Miraflores Ensemble im Kloster Wöltingerode  
(Anmeldung harzer-kloester@harzinfo.de), das in die-
sem Jahr sein 850. Jubiläum am 8. und 9. Juni mit ei-
nem Tag der offenen Tür feiert. 
Das ganze Programm finden Sie unter 
www.harzerklostersommer.de 
Weitere Informationen zu den Harzer Klöstern und zum 
Harzer Klosterwanderweg unter: 
www.harzer-kloester.de � ■

Familienmusical von Patrick Ritschel und Uwe Heynitz
WENN ICH EINEN WUNSCH FREI HÄTTE, WÜRDE ICH ... 
Ja, was eigentlich? Diese Frage stellt sich auch der 
junge Aladin, der zufrieden ist, solange er seiner Fanta-
sie ihren freien Lauf lassen kann. Doch als die schöne 
Prinzessin Soraya in sein Leben tritt, bekommt er doch 
Zweifel: Ist es möglich, dass die schöne Tochter des 
Sultans sich in einen armen Straßenjungen verliebt? 
So etwas gibt es doch nur im Märchen! 
Eine Explosion, alles ist kaputt. Als der böse Zauberer 
seinen Beruf aus Unfähigkeit aufgeben will, finden sei-
ne zwei klugen Helfer heraus, dass es im fernen Orient 
eine Höhle mit einer Wunderlampe gibt, und diese Höh-
le kann nur von einem Straßenjungen namens Aladin 
betreten werden. Im Orient angekommen, finden die 
drei einen abenteuerlustigen Jungen vor, der sich in 
die schöne Prinzessin Soraya verliebt hat.
Schon spannt der tollpatschige Zauberer Aladin für 

seine größenwahnsinnigen 
Zwecke ein – doch der Plan 
misslingt, und Aladin gelangt 
unverhofft in den Besitz der 
Wunderlampe und damit 
eines Flaschengeistes mit-
samt dessen Lehrling. Doch 
im Moment des schönsten 
Glücks greift der Zauberer 
nach der Lampe …
In diesem spannungsgela-
denen und lustigen Famili-
enmusical wird nicht nur gesungen und getanzt. Hier 
gibt es Humor, Unterhaltung und Kurzweiligkeit vereint.
Inszenierung: Ronny Große/Theater „Fairytale“ Thale
Tickets: www.tickets.bodetal.de oder direkt in der 
Bodetal-Information Thale, Bahnhofstr. 1, 
Tel. 03947 7768022� ■

ab 9. Juni, Waldbühne Altenbrak, Theater „Fairytale“

Aladin und die Wunderlampe  

1. Juni bis 30. September 
WWW.HARZERKLOSTERSOMMER.DE
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54. HARZBURGER MUSIKTAGE  
- INTERNATIONALE FESTSPIELE   �15. – 30. Juni

Samstag, 15. Juni, 19.30 Uhr, Lessingtheater Wolfenbüttel
Eröffnungskonzert 
NDR Radiophilharmonie und ein Weltstar der Mandoline 
Jan Willem de Vriend/Dirigent, Avi Avital/Mandoline
Werke von Vivaldi, Bach, Händel und Fasch 
Sonntag, 16. Juni, 19 Uhr, Bündheimer Schloss
Quartettwelten I„vision string quartet“
Florian Willeitner/Violine, Daniel Stoll/Violine,
Leonard Disselhorst/Violoncello, Sander Stuart/Viola
Werke von Brahms, Bacewicz und Willeitner 
Moderation: Florian Willeitner
Samstag, 22. Juni, 17 Uhr, Bündheimer Schloss
Preisträgerkonzert Klassik, na klar! 
Mit Bundes- und Landessiegern des Wettbewerbs 
„Jugend musiziert“
Sonntag, 23. Juni, 15 Uhr, Bündheimer Schloss 
„Eine kleine Trommelreise“ Familienkonzert 
Elbtonal Percussion
Sonntag, 23. Juni, 19 Uhr, Bündheimer Schloss
„Moby Dick“ Konzertlesung mit „Deutschlands Stimme“
Christian Brückner, Rezitation
Elbtonal Percussion
Freitag, 28. Juni, 19 Uhr, Bündheimer Schloss 
Quartettwelten II „London Klezmer Quartett“ 
Susi Evans/Klarinette, Szilvia Csaranko/Akkordeon, 
Ilana Cravitz/Violine, Indra Buraczewska/Kontrabass

„From the Baltics to the Black Sea“  
Moderation: Indra Buraczewska
Sonntag, 30. Juni, 19 Uhr, Bündheimer Schloss 
Finalkonzert Bach – gespielt, getanzt, genossen
I. Inspirationen 
David Moliner/Marimba
Musik aus den Cellosuiten von J. S. Bach und Werke 
von Schubert und Debussy 
Konzept & Transkription: David Moliner 
II. „Ita Infinita“
Tanzensemble Elisabeth Schilling, Luxemburg 
Winnie Cheng/Violine
Musik: h-Moll Partita Nr. 1 für Violine Solo
Konzept & Choreographie: Elisabeth Schilling
Weitere Infos: www.harzburger-musiktage.de� ■

Am 6. Juni startet der Oberharzer Bergbauernmarkt 
in die neue Saison. Besuchen Sie den außergewöhn-
lichen Bergbauernmarkt in Clausthal-Zellerfeld von 
Juni bis Oktober immer donnerstags zwischen 17 und 
21 Uhr. Erleben Sie einen Markteinkauf in den frühen 
Abendstunden auf der eigens für den Bauernmarkt 
gesperrten „Grünen Meile“ – der Bornhardtstraße im 
Herzen von Clausthal-Zellerfeld. Auf dem Oberharzer 
Bergbauernmarkt können Gäste und Einheimische 
herrlich bummeln, shoppen und vor allem schlem-
men. Freuen Sie sich auf Spezialitäten aus dem Harz, 
bei denen auch immer Zeit für ein Schwätzchen mit 
den Einheimischen ist. Im Angebot: Kulinarisches 
von A wie Aal bis Z wie Ziegenkäse. Zur umfang-

reichen Angebotspalette der Bergbauernmärkte 
gehören neben zahlreichen saisonalen Harzer Deli-
katessen auch viele Produkte aus dem Oberharz und 
die von Blumenhändlern sowie Kunsthandwerkern 
gefertigten Objekte, die an den Ständen zum Verkauf 
angeboten werden.� ■

donnerstags, 17 – 21 Uhr, Clausthal-Zellerfeld, Bornhardtstr.

Oberharzer Bergbauernmarkt 

Mandolinist Avi Avital
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08. Juni 2024 | 10 - 17 Uhr 
Großparkplatz Torfhaus

H A R Z R E S O R T  A M  B R O C K E N  

DAS SCHIERKE

ZisterzienserMuseum – Kloster Walkenried
Öffnungszeiten: 
Di – So und feiertags 	�  10 – 17 Uhr
Führungen (nur mit Voranmeldungen unter Tel. 05525 9599064)

Internationaler Kindertag (1. Juni)
Familien-Führung: „Kleine Mönche auf Zeit“ 
Hier können kleine und große Gäste das mittelal-
terliche Kloster entdecken und erfahren, wo die 
Mönche gelebt, gebetet und gearbeitet haben. 
Kinder können dabei in Mönchskutten
schlüpfen und selbst zum Mönch werden, für 
Kinder 5-10 J., 1. Juni, 11 Uhr, ca. 1 Std. 15 Min.
Welterbetag (2. Juni) – Museumseintritt frei 
Sonderausstellung „Young Climate Action for 
World Heritage“ wandert durch das Welterbe im 
Harz. Die von Schüler/innen aus dem Netzwerk 
der UNESCO-Projektschulen geschaffenen 
Werke wurden bereits am Rammelsberg in 
Goslar und im Oberharzer Bergwerksmuseum in 
Clausthal-Zellerfeld gezeigt und sind bei uns ab 
dem 2. Juni, 15 Uhr, zu sehen.
Führung „Mit Kreuz und Spaten“ Stationen: 
Kreuzgang, Lesegang, Brüdersaal, Brunnenhaus, 
Dauerausstellung, dienstags bis sonntags und 
feiertags, jeweils 13.45 Uhr, ca. 1 Std. 15 Min. 
Führung „Waren die Walkenrieder Mönche 
nachhaltig?“ Kirchen und Klöster wurden einst 
für die Ewigkeit gebaut. So das hehre Ziel, das 
auch für die gotische Klosteranlage Walkenried 
gelten sollte  8., 15., 22., & 29.6., 11 Uhr, ca. 1 Std.
Geführter Spaziergang auf dem Kloster-Erkennt-
nisweg Begleiten Sie uns auf einen geführten 
Spaziergang auf dem Kloster-Erkenntnisweg 
innerhalb des mittelalterlichen Klosterbezirks.  
9., 16., 23. & 30.6., 11 Uhr, ca. 1 Std. 15 Min.
Führung im Abendlicht Wenn das Abendlicht 
durch die gotischen Maßwerkfenster fällt, entfal-
tet der einzigartige Kreuzgang seinen besonde-
ren Zauber, freitags & samstags jeweils um 17.30 
Uhr, ca. 1 Std
Für Führungen ist eine Voranmeldung beim Besucherservice 
(05525-95 99 064 / info@kloster-walkenried.de) erforderlich. 
Weitere Informationen siehe www.kloster-walkenried.de

Welterbe-Infozentrum, Walkenried
Öffnungszeiten: 
Di – So und feiertags 	�  10 – 17 Uhr
kostenfreier Eintritt 

Ausstellungen in der Umgebung

bis 20. Juni
■ Salzgitter-Bad: Tillyhaus, Sonderausstellung – 
Sölter zogen in die Welt – Die Wandermuskanten 
aus Salzgitter
Montag bis Freitag
■ Wolfenbüttel: 10 – 16 Uhr Landesmusikaka-
demie Nds., Peter Tuma – und die Musik spielt 
dazu…, satirische Zeichnungen
Jeden Mittwoch und Sonntag
■ Bad Harzburg: 14 Uhr Dreikaiserhaus, Schatz-
kammer, Weltgeschichte 1700-1900, Gruppen ab 
5 P. jederzeit, * 017639858638
Jeden Donnerstag bis Sonntag
■ Mechtshausen: 15 – 17 Uhr, Gabriele Schwarz 
„Klang der Farben“, Designerin, Illustratorin u. 
Kunstpädagogin
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Jeden Samstag und Sonntag
■ Bockenem: 15 – 17 Uhr Turmuhren- u. Heimat-
museum, „Von Top bis Pop“ - Arnd Thorhagen, 
Malerei in verschiedenen Stilrichtungen
seit 5. Mai
■ Mechtshausen: Wilhelm-Busch-Haus, W.Jo 
Brunner, Heidi Degenhardt u. Gudrun Petzold, 
Begegnung im Wilhelm-Busch-Haus, Zeichnun-
gen u. Bilder aus der Schweizer Bergwelt, Fragile 
Porzellanobjekte, Skulpturen aus Ton
seit 19. Mai
■ Quedlinburg: Museum Lyonel Feininger, Moritz 
Götze Retrospektive

Regelmäßige Veranstaltungen in der Umgebung
Nach Absprache
■ Bad Harzburg: Kutsch- u. Planwagenfahrten
www.kutsch-und-planwagenfahrten.de
Täglich
■ Clausthal-Zellerfeld: 11 + 14 Uhr Führung im 
Schaubergwerk und Museum
■ Hasselfelde: 11 Uhr Harzköhlerei Stemberghaus 
■ Quedlinburg: 11 Uhr Quedlinburg-Information, 
Rundgang durch das UNESCO-Welterbe
bis September 
■ Einbeck: Charles Knies’s Circus Land, Öffnungs-
tage u. Infos siehe www.circus-land.de
jeden Montag, Donnerstag, Freitag
■ Quedlinburg: 13 Uhr Rathausführung
jeden Dienstag
■ Clausthal-Zellerfeld, 16.30 Uhr Stadtbibliothek 
„Alter Bahnhof“,Vorlesenachmittag, für Kinder 
4 – 6 J.
jeden Dienstag bis Sonntag 
■ Halberstadt: Indoor-Spielplatz, Meeega Spiel-
spaß für Groß u. Klein! Aktuelle Info siehe  
www.hawoge-spiele-magazin.de 
■ Blankenburg: 10 – 16 Uhr Besichtigung Großes 
Schloss Blankenburg – Innenhof
■ Wildemann: 11, 14 u. 15.30 Uhr 19-Lachter-Stol-
len u. Grube Ernst August, Führung 70 – 90 Min.
jeden Mittwoch
■ Schloß Salder: 10 – 17 Uhr Städt. Museum - 
Backtage
■ Blankenburg: 14.30 Uhr Führung durch das 
Große Schloss Blankenburg (nicht am 1. Mai)
■ Quedlinburg: 15 Uhr Museum Lyonel Feininger, 
Offene Druckwerkstatt
jeden Donnerstag
■ Clausthal-Zellerfeld: 17 Uhr Bergbauernmarkt
jeden Donnerstag bis Sonntag
■ Mechtshausen: 15 – 17 Uhr Wilhelm-Busch-
Haus geöffnet
jeden Samstag
■ Rübeland: 8.55 Uhr Baumannshöhle Taschen-
lampenführungen für Kinder, Spezielles Angebot 
für die gesamte Familie 
■ Blankenburg: 14 u.14.30 Uhr Führung durch das 
Große Schloss Blankenburg
jeden 1. Sonntag im Monat
■ Altenau: 15 Uhr Goethehaus, Literaturlesung
jeden 2. Sonntag im Monat
■ Bad Sachsa: 15 Uhr Berghof Ravensberg,
Zithermusik mit dem Zitherduo Axel & Eli 

Veranstaltungen in der Umgebung

1. Juni bis 30. September
■ 16. Harzer KlosterSommer
1. & 2. Juni
■ Quedlinburg: 10 Uhr Innenstadt, Königstage, 
Stadtfest zu Ehren Heinrich I. 
Samstag, 1. Juni (Internationaler Kindertag)
■ Gernrode: 10 Uhr Bahnhof, Bahnhofsfest
■ Torfhaus: 11 Uhr Welcome Center, Harzsteine 
bemalen
■ Clausthal-Zellerfeld: 16 Uhr Kurpark Zellerfeld, 
3. Clausthaler Bluesnacht
■ Schladen: 16 Uhr Parkpl. Kaiserpfalz Werla, 
Schön und tödlich, Teil 1 – Krimiwanderung auf 
der Werla, * ute.kabbe@t-online.de
■ Seesen: 16 Uhr Jacobson-Haus, ABBA bitte mit 
Sahne, Christian Heckelsmüller u. Marion Wilmer
■ Upen: 16 Uhr Kulturscheune, Nowottny Boden-
stein, Kammer-Jazz aus vier Jahrhunderten
Sonntag, 2. Juni
■ Börßum: 10 Uhr Historischer Bahnhof, Börßu-
merBücherBahnhof, Literaturmesse
■ Wernigerode: 16 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
Familienkonzert „Die Abenteuer der kleinen 
Trompete“, MDR-Sinfonieorchester
Mittwoch, 5. Juni
■ Wernigerode: 9 & 10.30 Uhr Konzerthaus Lieb-
frauen, Ach, mein Bach!, Philh. Kammerorchester 
WR u. Schüler:innen der Freien Grundschule WR
■ Quedlinburg: 17.30 Uhr Harzklinikum, Hautkrebs 
– Vorsorge u.  Früherkennung, Ref. Florian Joithe, 
Oberarzt u. Koordinator Hautkrebszentrum Harz
■ Scharzfeld: 19 Uhr Harzer Hof, Mittwochskon-
zert Herzfrequenz, Reservierung: 05521 994700 
Donnerstag, 6. Juni
■ Wernigerode: 14 & 16 Uhr Uhr Konzerthaus 
Liebfrauen, Ach, mein Bach!, Philh. Kammeror-

Goslar und Umgebung

unterwegs.
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Salon am Kurpark

Ihr
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Herzog-Wilhelm-Str. 116
38667 Bad Harzburg
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Harz-App

Ihr Verlag Das Örtliche

Bornhardtstraße 12 · 38678 Clausthal-Zellerfeld
� 05323 9893-0 · Fax 05323 9893-17

info@bergapotheke-zellerfeld.de

www.berg-apo-zellerfeld.de

350 Jahre Gesundheit - vertrauen Sie
auf Tradition, Qualität und Expertise

Neue Lieblings-
       plätze im Harz 
  entdecken.

Der neue Freizeit- und Reiseführer 
unterwegs. für Goslar und Umgebung 
liegt an zahlreichen Stellen zur 
kostenlosen Mitnahme aus. 

Wo es den Reiseführer gibt, erfährst Du hier:
www.heise-regioconcept.de/reisefuehrer

Ihr Verlag Das Örtliche
Verlag August Thuhoff
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chester WR u. Schüler:innen der Freien Grund-
schule WR
7. & 8. Juni
■ Wolfenbüttel: Seeliger Park Summertime Festival
7. bis 9. Juni 
■ Osterode: Kultur im Park
Freitag, 7. Juni
■ Wernigerode: 15 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
Ach, mein Bach!, Philh. Kammerorchester WR u. 
Schüler:innen der Freien Grundschule WR
■ Scharzfeld: 20 Uhr Hoftheater, Die Zimmer-
schlacht – eine Tragikkomödie von Martin 
Walser, Reservierung: 05521 994700 
■ Quedlinburg: 20 Uhr KuZ Reichenstr., MIA 
PITTROFF (Kabarett)
■ Wildemann: 20 Uhr Gemeindehaus, Live-Musik 
in Wildemann, Konzert Luna Keller & Dom Malin
8. Juni bis 7. September
■ Schierker Musiksommer
Samstag, 8. Juni
■ Bad Suderode: 13 Uhr 26. Naturschutztag des 
Harzclubs
■ Wittmar: 14 Uhr Parkpl. Asseweg am Waldhaus, 
Dolinen, Löß und eine Liebesallee – geführte 
Wanderung auf dem Geopfad Asse, * 05353 3003
■ Schulenberg: 15 Uhr Brunnenfest
■ Clausthal-Zellerfeld: 17 Uhr Kellerclub im StuZ, 
Musikfestival für Studierende, Jugendliche u. 
Junggebliebene mit „Lack of Limits“ u. „DUCS“
■ Bockenem: 20 Uhr Kulturscheune Buchholz-
markt, Lesung und Musik – Erich Kästner für 
Erwachsene mit Linda Riebau und Jan Kämmerer 
■ Blankenburg: 16 Uhr Großes Schloss, Theater-
saal, Buchvorstellung u. Lesung „Der Mord an 
General Kurt von Schleicher und das Ende der 
Reichswehr“ mit Hans-Dieter Nahme und  
Heinrich, Prinz von Hannover
9. Juni bis 11. August
■ Bad Gandersheim: 65. Gandersheimer Domfest-
spiele
Sonntag, 9. Juni
■ Altenbrak: 15 Uhr Waldbühne, Theater Fairytale, 
Aladin und die Wunderlampe (Premiere),  
siehe Seite 21 und 32
■ Wernigerode: 16 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
KlavierOrchesterWelten – (Mo)zart besaitet, 

Vom 27. April bis 
01. September 

geöffnet

VIEL NEUES !!!VIEL NEUES !!!
Saison 2024 Saison 2024 2 NEUE2 NEUE  

SHOWS !SHOWS !

VIELE VIELE ATTRAKTIONEN
ATTRAKTIONEN  FÜR KINDER

FÜR KINDER

GROSSER 
GROSSER 

TIERPARK
TIERPARK

www.circus-land.deBraunschweiger Str. 2 -  37574 Einbeck

Regina Chernychko, Klavier
Dienstag, 11. Juni
■ Treseburg: Wanderparkplatz, Wanderung 
Durch das wilde Bodetal, ca. 10 km, Anm. u. 
Infos: www.harzwandern-mit-andern.de
Donnerstag, 13. Juni
■ Wolfenbüttel: 17.30 Uhr Vita Villa, Stegkonzert, 
Robby Ballhause & Nehir Keskin – Greengras Music
14. bis 16. Juni
■ Osterwieck: Harzfest – 1050 Jahre Osterwieck
■ Osterwieck: Schäfers Hof, Mittelaltermarkt
■ Salzgitter: Altstadtfest
Samstag, 15. Juni
■ Wolfenbüttel: WUM – 32. Wolfenbütteler 
Umweltmarkt 
■ Wolfenbüttel: 9 Uhr denver’s, Braukurs – Tradi-
tionell handgebrautes Bier, ab 18 J.
■ Quedlinburg: 10 Uhr Markt, Rotary Kicker-
Turnier
■ Quedlinburg: 19 Uhr Marktkirche St. Benedikti, 
Eröffnungskonzert des Quedlinburger Musiksom-
mers, Ensemble amarcord – Hear the voice
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Innenhof Museum 
Lyonel Feininger, Theaterabend „Finderjahre“, 
OpenAir – Abschlussveranstaltung des Quedlin-
burger Bücherfühlings 
■ Wernigerode: 19.30 Uhr Konzerthaus Liebfrauen, 
Putensen & Gogow x PKOW, Pilh. Kammer-
orchester WR, Alexander Yakovlev / Klavier, 
Thomas Putensen & Georgi Gogow
■ Wolfenbüttel: 19.30 Uhr Lessingtheater, NDR-
Radiophilharmonie, Eröffnung 54. Harzburger 
Musiktage – Internationale Festspiele, s. Seite 22
■ Seesen: 20 Uhr Blaues Auge, Munique,  
siehe Seite 20 u. 32
Sonntag 16. Juni 
■ Osterwieck: 17 Uhr Stephaniekirche, Konzert im 
Rahmen vom Harzfest, Philh. Kammerorchester 
Wernigerode, Georgi Gogow / Violine
18., 20. & 25. Juni
■ Altenbrak: 11 Uhr Waldbühne, Aladin und die 
Wunderlampe, Theater Fairytale
21. bis 23. Juni
Wernigerode: 58. Wernigeröder Rathausfest 
siehe Seite 23 u. 26
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Montag, 24. Juni
■ Quedlinburg: 10 Uhr Schlossgarten, Mittsom-
mer im Schlossgarten, für Kinder 8-12 J., Treffp. 
Klopstockhaus, Schlossberg 12
25. & 27. Juni 
■ Rübeland: 8.55 Uhr, Baumannshöhle, Taschen-
lampenführungen für Kinder - Spezielles Angebot 
für die gesamte Familie 
Freitag, 28. Juni
■ Lutter: 19 Uhr Heimatmuseum YOU & ME
28. bis 30 Juni
■ Bad Harzburg: Badepark, Weinfest
■ Bockenem: Glockenspiel-Festival, siehe Seite 27
■ Quedlinburg: Innenstadt, Gaststätten, Hotels, 
20. Quedlinburger Dixieland- & Swingtage
■ Rübeland: 16.30 Uhr Baumannshöhle,  
Höhlentheater „Der kleine Prinz“ 
28. Juni bis 14. Juli
■ Wolfenbüttel: Lessingtheater, KulturSommer
Samstag, 29. Juni
■ Quedlinburg: 10.30 Uhr Steinbrücke,  
Jazz in der City
■ Quedlinburg: 19 Uhr Julius-Kühn-Institut, Von 
Klassik bis Jazz, Klarinettentrio Schmuck
Sonntag, 30. Juni
■ Quedlinburg: 10.30 Uhr Marktkirche St. Bene-
dikti, S(w)ing-Gottesdienst
■ Altenbrak: 15 Uhr Waldbühne, Theater Fairytale, 
Aladin und die Wunderlampe 
Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!
*Anmeldung erforderlich, **kostenpflichtig, ***Spende erbeten

Freitag, 21. Juni
■ Quedlinburg: ab Nachmittag, Innenstadt, Fete 
de la musique, überall Musik
■ Wernigerode: 19.30 Uhr Konzerthaus Liebfrau-
en, Saisonabschluss –  Philh. Kammerorchester 
WR, Teresa Bergmann (Gesang & Gitarre), 
Tobias Kabiersch (Bass & Gesang), Pier Ciaccio 
(Drums & Gesang), Matt Paull (Keyboards & 
Gesang) 
■ Liebenburg: 20.32 Uhr Lewer Däle, „Polizeistun-
de“ Enkeltrick, falsche Polizeibeamte, Schock- u. 
Fakeanrufe, etc. - Hardy Wilm u. Michael Blase
22. & 23. Juni
■ Altenau: 12 Uhr Krishalltherme „Heißer Bro-
cken“, Showaufguss „Best of 80s“
Samstag, 22. Juni
■ Altenau: Imbiss zur Rast, Live-Musik, Hits der 
60er/70er im Biergarten 
■ Schladen: 11 Uhr Parkpl. Kaiserpfalz Werla, 
Werla für Kinder ab 6 J. –  Wiesensafari: Was 
wächst und raschelt da?, * ute.kabbe@t-online.de
■ Wolfenbüttel: 11 Uhr Schlossplatz, Vespa Treffen
■ Wolfenbüttel: 18 Uhr Prinzenpalais, Musikfest 
im Innenhof Tag 1, TheOwnWay Orchestra
■ Quedlinburg: 19 Uhr Krypta Stiftskirche St. Ser-
vatii, Trance & Rhythm – Cello meets Vibraphone
■ Seesen: 20 Uhr Blaues Auge – Filmmusikkon-
zert, Philh. Kammerorchester Wernigerode, 
Shereen Adam (Gesang), siehe Seite 20 u. 23
Sonntag, 23. Juni
■ Bad Sachsa: 15 Uhr Vitalpark, KonzertSommer, 
LiveMusik mit Oliver Jaeger „Sternenklang über 
dem Atlantik“
■ Wolfenbüttel: 16.30 Uhr Prinzenpalais, Musik-
fest im Innenhof Tag 2, Indigo Masala

Jährlich am dritten vollständigen Wochenende im Juni 
findet das Wernigeröder Rathausfest statt. Daher lädt 
die Wernigerode Tourismus GmbH in die „Bunte Stadt 
am Harz“ ein, um bei der 58. Auflage dieses bunten 
Stadtfestes ausgelassen und unbeschwert zu feiern. 
Auf ein umfangreiches, weltoffenes, erstklassiges und 
vielfältiges Programm für alle Altersklassen und fast 
alle kulturellen Geschmäcker, dargeboten von über 200 
Künstler/innen. 
Acht Bühnen, ein reges Markttreiben in der Fußgänger-
zone und in der Burgstraße sowie der historische Mit-
telaltermarkt laden zum Verweilen, Genießen, Bummeln 
und natürlich zum Feiern ein. Live-Acts gibt es auf den 
Hauptbühnen auf dem Markt- und Nicolaiplatz, auf dem 
Mittelaltermarkt, der Irish Folk Bühne, auf der Bühne 
Burgstrasse, an der Blumenuhr, auf dem Kohlmarkt und 
für Kinder und Familien in der Remise zu erleben. High-
lights sind unter anderem auf dem Marktplatz am Freitag 
die GlasBlasSing – Happy Hour und Der Udonaut & Die 

Paniker, am Samstag die Grönemeyer-Show „Groen-
land“ und Mariuzz, die Westernhagen Show No.1 in 
Deutschland, ein Familienmusical und einige Chöre 
der Stadt, sowie der beliebte Harzer Show Kristall am 
Sonntag. Auf dem Nicolaiplatz sind u.a. Meier & Friends, 
Vanja Sky & Band – Kroatiens Antwort auf Sheryl Crow 
und Norah Jones, die NDW-Showband „Herbergsva-
ter“ und die radio SAW-Party zu Gast. Wiederum prä-
sentiert in diesem Jahr Studio D4 das Jugendevent zum 
Rathausfest am Samstag im Elmo Klub. Außerdem sind 
beim diesjährigen Rathausfest u.a. die Bands Quotime, 
Black/Rosie, Purple Callas, Nobody Knows, Bergfolk, 
Cellart und Axels Law zu erleben.
Zahlreiche Straßenaktionen, wie die größte Ein-Mann-
Kapelle der Welt, Kinder- und Familienprogramme wer-
den ebenfalls für gute Unterhaltung sorgen.
Infos: Tourist-Information Wernigerode, 
Marktplatz 10, 38855 Wernigerode, Tel. 03943 55378-35, 
www.wernigerode-tourismus.de � ■

21. bis 23. Juni, Innenstadt von Wernigerode 

58. Wernigeröder Rathausfest    
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Annähernd 90 Jahre lang wurden in Bockenem Glocken 
gegossen. 1880 hatte die weltweit präsente Turmuh-
renfabrik Weule auch mit der Herstellung von Glocken 
begonnen. Beides, Glocken und Turmuhren, gehören 
seitdem zum kulturellen Erbe der ganzen Region, auch 
wenn die Firma Weule 1966 geschlossen wurde. 
Diesem Andenken widmet der KulturLaden Bockenem 
e.V. nun das Glockenspiel-Fest. Hauptattraktion ist dabei 
das Gastspiel des weit über die Grenzen hinaus bekann-
ten mobilen Glockenspiels, das sogenannte „Nordic Ca-
rillon“ aus Dänemark.  
Bei diesem Instrument können 50 Glocken über einen 
Spieltisch zum Klingen gebracht werden. „Man kann 
auf diesem Glockenspiel wie auf einer Orgel oder einem 
Klavier richtige Konzerte geben,“ erklärt die Carillon-
Solistin Majken Lagefoged. 
Die Dänin, im Hauptberuf Kirchenmusikerin auf der Insel 
Samsoe, wird mit dem Glockenspiel-Truck zum Glo-
ckenfest nach Bockenem kommen und in einem Open-
Air-Konzert auf dem Buchholzmarkt ein Konzert geben. 
Dabei soll dann auch das Glockenspiel am Turmuhren-
Museum zum Klingen gebracht werden. „Wir werden 
jemanden beauftragen, für das Zusammenspiel von Ca-
rillon und Glockenspiel extra ein Duett zu komponieren,“ 
berichtet der Vorsitzende des KulturLaden Bockenem 

e.V. „Und vielleicht werden dabei auch die Glocken der 
Pankratiuskirche einbezogen.“
All das verspricht ein recht spektakuläres Klangereignis. 
Am Vorabend des Festes wird im Heimat- und Uhrenmu-
seum ein Film und ein Vortrag mit angeboten, der sich 
mit der Geschichte des Glockengusses in Bockenem 
befasst. Das Fest klingt am Sonntag mit einem Gottes-
dienst unter Bäumen an der Pankratiuskirche aus, bei 
dem das mobile Glockenspiel die musikalische Gestal-
tung übernimmt. 

Freitag, 28. Juni
Vormittags Aufstellung des mobilen Glockenspiels, 
Soundcheck, Probe
18 Uhr Eröffnung des Glockenspielfestes im Heimat- & 
Uhrenmuseum in Zusammenarbeit mit dem Museum 
und dem Stadtarchiv.
Vortrag „Glockengießen in Bockenem“,
Referat Frau Haars (Museumsleitung)
Musikalische Gestaltung durch Glockenmusik
Samstag, 29. Juni Buchholzmarkt
Ab 12 Uhr Stadtführung – Kindermalen (Ferienpass) – 
Kaffeetafel - Grillen
15 Uhr OpenAir Konzert Nordic-Carillon, Museums-
Glockenspiel und andere Gruppen
18 Uhr Public Viewing Achtelfinale Fußball Europa-
meisterschaft
Sonntag, 30. Juni St. Pankratius-Park
10 Uhr „Gottesdienst unter Bäumen“ zwischen Pankrati-
uskirche und Pfarrhaus, musikalische Gestaltung durch 
das mobile Glockenspiel. 

KulturLaden Bockenem e.V. –
Museum der Zeit – 
Stadtbücherei – 
Stadtarchiv – 
Stadtheimatpfleger – 
Ev.-luth. Pankratius-Gemeinde 

28. – 30. Juni, Bockenem, Buchholzmarkt & St. Pankratius-Park 

Großes OpenAir-Glockenspielfest     
Foto: Corinna Spenke

Nordic-Carillion
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22. September 2024, 17 Uhr, Stadthalle Osterode

Gala-Konzert mit Semino Rossi 

Mit seinen Konzerten ist er inner-
halb der letzten Jahre zum glän-
zenden Stern am Schlager-Himmel 
aufgestiegen. Jedes neue Album 
ist ein Hit und spiegelt seinen ganz 
persönlichen Stil wider. Ob „Sym-
phonie des Lebens“ oder „Rot sind 
die Rosen“ – Semino Rossi ist das 
perfekte Synonym für Charme, Ro-
mantik und tiefgehende Texte zum 
Dahinschmelzen.
Der aus Argentinien stammende 
Sänger kam 1985 nach Österreich 
und ging seiner Liebe zur Musik 
zunächst als Straßenmusiker nach. 
Sein Durchbruch in Deutschland 
gelang ihm 2004 beim Winterfest der Volksmusik. Seit-
dem begeistert er mit Schlagermusik, die seine ganz 
persönliche Note trägt: Lateinamerikanische Rhyth-
men, internationaler Pop, und Schlager.
Dass Semino Rossi sich nicht nur als gutaussehender 
Frauenschwarm einen Namen gemacht hat, zeigen sei-
ne zahlreichen Auszeichnungen. Er darf unter anderem 

einen Echo, drei Amadeus Awards, 
zahlreiche goldene Schallplatten und 
zwei Mal die Krone der Volksmusik 
sein Eigen nennen. Sechs seiner 
Alben erreichten bislang Platz 1 der 
Album-Charts in Österreich, davon 
auch eines in Deutschland („Ich denk 
an dich) und eines in der Schweiz 
(„So ist das Leben“). Jedes dieser 
Alben wurde mindestens mit Gold 
ausgezeichnet Außerdem erhielt er 
die Goldene Stimmgabel, die Eins 
der Besten, die Goldene Henne, zwölf 
Mal in Folge den Goldenen Enzian, 
wurde mit dem smago! AWARD als 
„Europas vielseitigster Live-Enter-

tainer“ und „erfolgreichster männlicher Schlagerstar 
der letzten 15 Jahre“ ausgezeichnet und erhielt zudem 
zahlreiche andere Medienpreise im deutschsprachi-
gen Raum.
Tickets: www.eventim.de, www.reservix.de, Stadthalle 
Osterode, Harzkurier und allen anderen bekannten Vor-
verkaufsstellen sowie unter Tel. 05522 9168010� ■

Semino Rossi, © Manfred Esser

6. & 7. Juli, Domplatz Halberstadt, Ton am Dom

Ton und Töne rund um den Halberstädter Dom 

Keramik, Kunst und Köstlichkeiten werden traditionell 
am ersten Juliwochenende in Halberstadt geboten.
Am 6. und 7. Juli 2024 können sich die Besucher auf 
einen der schönsten Töpfermärkte Sachsen-Anhalts 
freuen. Mehr als 50 Töpfer und Keramiker erwarten auf 
dem 1000 Jahre alten Domplatz, zwischen romanischer 
Liebfrauenkirche und gotischem Dom, ihre Gäste. 
Das bunte Rahmenprogramm wird durch Konzerte im 
Halberstädter Dom und verschiedene Aktionen und 
Kreativangebote der kulturellen Einrichtungen gebil-
det. Rund um den Dom und Töpfermarkt wird außer-
dem eine Vielzahl von Kleinkunst- und Gastronomiean-
geboten präsentiert.
Höhepunkte am Festwochenende sind u.a. der Auftritt 
der Party-Band „Tänzchentee“, ein historisches The-
aterstück oder die Fahrt im nostalgischen Riesenrad. 
Mehr Informationen unter 
www.ton-am-dom.de� ■ Foto: Stefan Herfurth
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Tourist-Information 
Mo – Fr	�  09.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr 
Sa & So	�  09.00 – 12.00 Uhr 

Leseraum im Kurhaus 
täglich� 08.00 – 18.00 Uhr

Bocksberg-Seilbahn & Sessellift � Tel. 05325 2576
Kabinenbahn/ Sessellift� 09.30 – 17.45 Uhr
Sommerrodelbahn („BocksBergBob“)� 09.30 – 17.15 Uhr
Bocksberghütte: � 10.00 – 17.45 Uhr 
Bikepark� 09.30 – 17.45 Uhr  
(witterungsbedingte Änderungen möglich, www.erlebnisbocksberg.de)

Bäcker Moock 
Mo – Sa		�   07.00 – 17.00 Uhr 
So		�   07.30 – 17.00 Uhr

Heimatmuseum  
Fr – So + Di � 15.30 Uhr – 17.30 Uhr

i Tourist-Information im Kurhaus Hahnenklee 
Kurhausweg 7, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

9

Service · Termine � Öffnungszeiten im Juni

| Herzlich willkommen

Stabkirche 
Mo – Sa� 10.30 – 17.00 Uhr
So� 12.00 – 17.00 Uhr (Gottesdienst um 11.00 Uhr) 

Kirche „Maria vom Schnee“ 
Di� 10.00 – 16.00 Uhr
Sa + So � 10.00 – 16.00 Uhr

Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Di� 15.00 – 16.00 Uhr 
Mi – Fr� 10.00 – 12.00 Uhr 

Gottesdienste  
Stabkirche � jeden Sonntag 11.00 Uhr 
Kirche „Maria vom Schnee“�
� Heilige Messe, 15. Juni, 16.30 Uhr

Unter Vorbehalt, Änderungen sind möglich! Stand: 11.05.2024
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Hobby, Sport und Gesundheit 
in Hahnenklee-Bockswiese

Angeln 
Sie können in Hahnenklee am Großen Kranicher 
Teich direkt im Kurpark angeln oder an einer großen 
Auswahl der Oberharzer Teiche. Sie erhalten das 
Kartenmaterial und die Angelkarten in der Tourist-
Information. Bitte legen Sie Ihren Ausweis über die 
abgelegte Fischereiprüfung beim Kauf der Angelkar-
te vor. Bitte beachten Sie, dass wir nur für Kinder ab 
14 Jahren und mit Fischereischein eine Angelkarte 
ausstellen können. 

Badestelle am Kuttelbacher Teich
Die Badestelle am Kuttelbacher Teich bietet täglich 
von 10.00 bis 18.00 Uhr für Sie und Ihre ganze Familie 
die perfekte Abkühlung im Sommer, bei entsprechen-
der Wetterlage. Umgeben von einer herrlichen Natur 
können Sie wunderbar schwimmen oder sonnenba-
den, lange Spaziergänge unternehmen, Ruder- und 
Tretbootfahren, Stand-Up-Paddeln oder einfach nur 
die Seele baumeln lassen. Für gemütliche Sommer-
abende kann sogar eine anliegende Grillhütte gemie-
tet werden.

Klangmassage 
Die nach alter Tradition gefertigten Klangschalen 
werden auf oder neben den bekleideten Körper plat-
ziert und durch behutsames Anschlagen in Schwin-
gung gebracht. Die sanften und harmonischen Klän-
ge werden über Gehör und Körper aufgenommen und 
führen schnell in eine tiefe Entspannung. Anmeldung 
und weitere Informationen bei Annett Panterodt, 
Klangmassagepraktikerin nach Peter Hess, 
Tel. 0170 8637425, www.sanfter-klang.de 
E-Mail: massage@sanfter-klang.de 

Fahrradverleih
Board‘n‘Bikes, Aydin Vuralhan, 
Rathausstr. 6, 38644 Hahnenklee, Tel. 0179 2740477

Wanderungen 
Alle geführten Wanderungen der Hahnenklee Touris-
mus GmbH sind für Gäste mit Gästekarte kostenfrei, 
sonst 2 e p. P. sofern nicht anderes angegeben. Die 
Mindest-Teilnehmerzahl beträgt 2, die Maximal-Teil-
nehmerzahl 20 Personen. Gruppen auf Anfrage.

Spielplätze 
Ein öffentlicher Spielplatz befindet sich inmitten des 
idyllischen Kurparks. Im Ortsteil Bockswiese finden 
Sie den Wasserspielplatz, der Teil des Liebesbank-
wegs ist. Er befindet sich am Oberen Flößteich, am 
„Wäschegraben“ mitten in der Oberharzer Wasser-
wirtschaft, einem ausgeklügelten Wasser- und Ener-
gieversorgungssystem. 

Schach
Freiluftschach auf der Spielfläche im Konzertgarten 

Boule/Boccia
Boulefläche im Konzertgarten, Spielkugeln sind kos-
tenlos in der Tourist-Information gegen Vorlage der 
Gästekarte erhältlich. 

Minigolf
Adventure Minigolf in der Rathausstraße 8, 1894 Bis-
tro & Bar. Ein Minigolfplatz befindet sich außerdem 
in der Ferienpark Anlage. Bitte beachten Sie die Öff-
nungszeiten und die Mittagsruhe. Der Verleih erfolgt 
über die Rezeption im Ferienpark (Tel. 05325 2021). 

Änderungen vorbehalten, Stand: 11.05.2024� ■

Foto: diedrehen.de
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Regelmäßige Veranstaltungen im Juni

Jeden Dienstag 
■ 10.00 Uhr TP: Kurhaus, „Auf Spurensuche mit Pfan-
ni“ – Lernen Sie Hahnenklee kennen*, ca. 2 Std., mit 
GK kostenfrei, sonst 2 e pro Person 

Jeden Mittwoch 
■ 10.00 Uhr TP: Kurhaus, Wanderung durch das 
UNESCO Weltkulturerbe „Oberharzer Wasserwirt-
schaft“*, ca. 3 - 4 Stunden, ca. 7 km, Rucksack-
verpflegung empfohlen, Wanderung ist wetterab-
hängig, die Teilnahme ist für Gäste mit Gästekarte 
kostenfrei, sonst 2 e p. P.
■ 10.30 Uhr TP: Wandertreff Kurhaus, Wandern für 
Jedermann (außer 05.06.), leichte Wanderung rund 
um Hahnenklee-Bockswiese, Rückkehr: ca. 12.00 
Uhr, Wanderführung: Hildegard Steffens (Tel. 05325 
2059; steffenshilde@gmail.com), Veranstaltung des 
Harzklub-Zweigvereins Hahnenklee-Bockswiese e.V.

Jeden Donnerstag 
■ 11.15 Uhr Stabkirche, Orgel & Carillon zum Anfassen, 
ca. 45 Min., Erklärung u. Besichtigung der Orgel und 
des Carillons mit Klangbeispielen. Spende in Höhe von 
5 e pro Person erbeten (Kinder bis 14 J. 2 e). 
■ 15.00 Uhr TP: Kurhaus, Wanderung zum Bergbau-
ernmarkt nach Clausthal-Zellerfeld*, ca. 2 Std. zzgl. 
Aufenthalt auf dem Bergbauernmarkt nach Wahl, 
Rückkehr mit dem Bus möglich (Linie 830, mit HATIX 
kostenfrei), Wanderung ist wetterabhängig, die Teil-
nahme ist für Gäste mit GK kostenfrei, sonst 2 e p. P.
■ 18.30 Uhr (10 Min. eher auf der Matte ankommen, 
Sporthalle im ehem. Café Baronesse, Yoga, 1,5 Std., 
Mitgl. der SG kostenfrei, sonst 15 e vor Ort, Mitbrin-
gen: Matte oder Decke, Angebot der Sportgemeinde 
Hahnenklee-Bockswiese

Jeden Samstag 
■ 10 Uhr Kurhaus, Kinderschatzsuche mit Heidi*, ca. 
1,5 Std., Kinder (4 – 11 J.): 2 e, Erwachsene kosten-
frei, Wanderung ist wetterabhängig
■ 15 Uhr Stabkirche, Live-Spiel auf dem großen 
Turmglockenspiel (Hahnenkleer Carillon) 

Veranstaltungshighlights im Juni

1. bis 2. Juni
■ HarzerBikeDays

Donnerstag, 6. Juni
■ 19.30 Uhr Stabkirche, Carillonkonzert „Leiden-
schaft durch Bronze: eine australische Carilloneur-
Perspektive“ Werke u. a. von Bach, Mozart, Bart 
Howard, Frank Steijns und Stefano Colletti live auf 
dem großen Turmglockenspiel der Stabkirche, Peter 
Bray (Canberra/Australien), Konzert unter freiem 
Himmel mit Weinausschank und Videoübertragung 
vom Spieltisch

Sonntag, 9. Juni
■ 10.00 Uhr TP: Kurhaus, Frühstückswanderung** 
ca. 2 Std. inkl. Rast, Frühstück bitte mitbringen, 
Kosten: Erwachsene ohne GK: 4 e u. Erwachsene 
mit GK & Kinder (5 – 15 J.): 3 e

Donnerstag, 13. Juni
■ 19.30 Uhr Stabkirche, Orgelkonzert,  
Hans-Dieter Meyer-Moortgat (Wolfenbüttel)

Samstag, 15. Juni
■ 11.00 Uhr TP: Paul-Lincke-Platz, Frühstück mit 
Paul, ca. 4 Std., Picknick bitte mitbringen, Reservie-
rungen tel. unter 0179 8339567 oder per Mail: verein@
paul-lincke.de, Kosten: 40 e pro Tisch (á 8 Pers.) per 
Vorkasse mit der Anmeldung bar oder per Über-
weisung zu entrichten, weitere Infos hierzu sowie 
zum Rahmenprogramm unter https://paul-lincke.
de/?page_id=953, Veranstaltung des Freundeskreis 
Paul-Lincke-Ring e.V.

Sonntag, 16. Juni
■ 10.30 Uhr TP: Wandertreff Kurhaus, Wanderung 
durch das schöne Grumbachtal, ca. 6 km, Wander-
strecke: Hahnenklee –Waldseebad – Grumbachtal-
weg – Unterer Grumbacher Teich – Hahnenklee, 
Einkehr: wer möchte in Hahnenklee in Marnie’s 
Bergbar bei Rückkehr ca. 13.00 Uhr, Anmeldung bis 
15.06. bei Uwe Janssen 0157 79060301 o. Claudia 
Janssen 0151 54822636, Veranstaltung des Harzklub-
Zweigvereins Hahnenklee-Bockswiese e.V.

Donnerstag, 20. Juni
■ 19.30 Uhr Stabkirche, Kammermusik „Musik in 
Sanssouci“, Musik von Quantz, Bach, Abel, Müthel 
und Weiss; Les Papillons (Bad Gandersheim), And-
reas Düker – Laute, Britta Hauenschild – Traversflö-
te, Anne Sabin – Viola da gamba

Freitag, 21. Juni
■ 17.00 Uhr TP: Kurhaus, „Märchenhafte Sommer-
sonnenwende“ ein märchenhafter Spaziergang für 
Erwachsene** mit Catharina Schubert  
(www.die-märchenmanufaktur.de), ca. 1,5 Std.,  
Kosten: Erwachsene ohne GK: 4 e, Erwachsene 
mit GK: 3 e, Anmeldung in der Tourist-Info bis zum 
Vortag erbeten
■ 17.00 Uhr TP: Wiesenstraße in Bockswiese am 
Kreisel, Waldbaden zur Sommersonnenwende, ca. 
3 Std., 45 e p. P., Buchungen unter www.waldba-
den-hahnenklee.de, Momente der Besinnung bei 
Klangschalen u. Stille, Elemente aus dem Qi Gong 
und Yoga, Waldpicknick

Donnerstag, 27. Juni
■ 19.30 Uhr Stabkirche Orgelkonzert, Werke von 
Hermann Schroeder, Johann Christian Heinrich 
Rinck, Gustav Adolph Merkel u.a., Christof Pülsch 
(Bielefeld)

Freitag, 28. Juni
■ 17.00 Uhr TP: Paul-Lincke-Platz, Ge(h)nusstour in 
Hahnenklee** Lassen Sie sich bei dieser Abendtour 
von verschiedensten Hahnenkleer Gastronomen 
kulinarisch verwöhnen und erfahren Sie Spannen-
des über Hahnenklee, ca. 3 Std., Kosten: 35 e p. P., 
Anmeldung u. Bezahlung in der Tourist-Information 
bis 26.06., 16.00 Uhr, Teilnehmerzahl begrenzt,  
Infos unter https://oveda.de/goslar/widget/eventda-
te/12273

Änderungen vorbehalten! Stand: 11.05.2024
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Deutschlands schönster

Indoor-Spielplatz

Absolute Spaßgarantie 
auf 3.000 m² Spielfl äche
Barrierefrei für Kinder und Jugendliche aller 

Altersklassen auf über 3 Etagen mit Mega Fun-Park • 

Teenie-Game-Base • Handicap-Spielangeboten • 

Kleinkind-Floor • 12 Geburtstagszimmer

NEU: NINJA PARCOURS

Eintritt  frei

OPEN AIR
Am blauen Auge

15.06.2024 / 20.00 Uhr
Munique

22.06.2024 /20.00 Uhr
Philharmonisches Kammerorchester 

Wernigerode

in Halberstadt

Rund um den Domplatz erwarten Sie:
•  mehr als 50 Töpferstände,
•  diverse Köstlichkeiten für den Gaumen,
• besondere „Leckerbissen“ der Museen,  
• Klänge im und am Dom u.a. mit den Cathedral 

Pipes und dem Blasorchester Halberstadt 
• TÄNZCHENTEE – die Partyband
• historisches Theaterspektakel in der Martinikirche

6. und 7. Juli 2024 
Samstag 10 bis 23 Uhr  •  Sonntag 10 bis 17 Uhr

Keramik 
Kunst 
Köstlichkeiten

03941 551815 | tourist-info@halberstadt.de 

Familienmusical 
von Patrick Ritschel (Text) 
und Uwe Heynitz (Musik)

So. 09.06.2024 15 Uhr  
 (Premiere)
Di.  18.06.2024  11 Uhr
Do.  20.06.2024 11 Uhr
Di.  25.06.2024  11 Uhr 
So.  30.06.2024  15 Uhr

Di.  02.07.2024  11 Uhr
Do.  04.07.2024  11 Uhr 
So.  07.07.2024  15 Uhr
Do.  08.08.2024  11 Uhr 
Di.  13.08.2024  11 Uhr  
 (Dernière)
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